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Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Altenkirchen e.V. 

 

 
Öffentliche Bücherei der ev. 
Kirchengemeinde Altenkirchen  

Der Leseclub für Lesestarter (1. und 2. Schuljahr) und Leseprofis (3. und 4. Schuljahr) als Gemeinschaftsprojekt der öffentli-
chen Bücherei der evangelischen Kirchengemeinde und des Kinderschutzbundes Altenkirchen startet gleich im Januar 2013 
wieder durch. Denn ganz ohne Leistungsdruck und außerhalb der Schule treffen sich die mittlerweile 3 Gruppen der Lese-
kids einmal im Monat mittwochs von 15.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen der Bücherei der evangelischen Kirchengemeinde in 
Altenkirchen. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Kinderschutzbundes und der Bücherei stellen den Kindern altersgerechte 
Bücher und Geschichten vor, zu denen es jeweils noch eine kleine Mitmach-, Spiel- oder Bastelaktion gibt. Wichtig ist, dass 
die Teilnahme für alle Kinder kostenlos ist und der Spaß am Lesen im Vordergrund steht.
Alle Kinder, die Lust haben, mit uns in das „Abenteuer Lesen“ einzutauchen, sind herzlich eingeladen. Die neuen Termine für 
das 1. Halbjahr 2013:

 Lesestarter: Leseprofis:
 Mi., 16.01.2013 Mi., 09.01.2013
 Mi., 13.02.2013 Mi., 06.02.2013
 Mi., 13.03.2013 Mi., 06.03.2013
 Mi., 17.04.2013 Mi., 10.04.2013
 Mi., 22.05.2013 Mi., 15.05.2013

                             Mi., 12.06.2013 gemeinsame Sommerleseparty 

Bei der 
gemein-
samen 
Weihnachts-
lesestunde 
wurden 
Geschichten 
zum Mitraten 
vorgelesen, 
anschließend 
Plätzchen 
geknabbert 
und auch 
noch ein 
kleines 
Geschenk 
gebastelt.
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Die Bewohner des DRK Seniorenzen-
trums hatten sich im Café Mocca des 
Hauses eingefunden, um dem Neu-
jahrsempfang beizuwohnen. 
Die Sternsinger, die in diesem Jahre 
unter dem Motto umherziehen „Segen 
bringen, Segen sein“, sangen Lieder 
und wurden dabei von Herrn Buballa 
auf der Gitarre begleitet. 
Die Anwesenden freuten sich darüber 
sehr und spendeten reichlich. 
Nachdem der Segensspruch im Café 
Mocca und an der Tür des „Ortes 
der Stille“ im Hause angeschrieben 
ward, zogen die Sternsinger weiter 
ihres Weges und Heimleiter Andreas 
Artelt führte den Neujahrsempfang 
fort mit Videobeiträgen zu den wich-
tigsten Ereignissen des vergangenen 
Jahres.
Er bedankte sich beim Heimbeirat des 
Hauses und dem Personal für die vor-
treffliche Arbeit und wünschte sich 
gute Gesundheit für alle und dass 
man sich an gleicher Stelle im nächs-
ten Jahr hier wieder zusammenfinden 
möge. 
Jedem Anwesenden wurde ein Glas 
Sekt ausgeschenkt und man stieß 
noch einmal kräftig auf das gerade 
begonnene Jahr 2013 an. 

DRK-Angebot für 2013 - Noch Plätze frei

Sich wieder jung fühlen, sich Jugendträume erfül-
len, ein Land neu entdecken oder einfach seinen 
Urlaubsgewohnheiten treu bleiben - die Reisemo-
tive der Senioren sind vielfältig. Die DRK-Eröff-
nungsfahrt geht im Mai für 9 Tage an die Ost-
see. Im Juni geht es in den Bayerischen Wald, im 
August nach Bad Nenndorf und zum Abschluss im 
September geht es in die Berge nach Tirol.

Reiseerlebnisse mit anderen teilen -
auch als Single

Auch ältere Singles haben es manchmal schwer, 
ihren Wunschurlaub zu organisieren. Häufig belas-
tet sie das Gefühl, ein Störenfried unter den mit-
reisenden Paaren zu sein. Besonders verwitwete 
Reisende, die immer mit ihrem Partner auf Achse 
waren, verunsichert die Aussicht, alleine verrei-
sen zu müssen. Informationen gibt es beim DRK in 
Altenkirchen, Tel. 02681-800642, Anne Schneider.

DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
DRK-Seniorengymnastik- und Tanzgruppen in der VG Altenkirchen

Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 14.30 - 15.30 Uhr, I. Krug, Tel. 02681-6142
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 16 - 17 Uhr, L. Mergardt, Tel. 02681-5496

Starker Rücken, Altenkirchen, Beginn Dienstag, 26.02.2013 5 x, 19 - 20 Uhr, B. Schumacher, Tel. 02681-2671, 
oder bei Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, Anmeldung erforderlich!

Gymnastik, Birnbach ev. Gemeindehaus, montags 15 - 16 Uhr, B. Ulrich-Werhell, Tel. 02681-4979
Gymnastik, Mehren Seniorenpflegehaus Sonnenhang, montags 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr, D. Hallberg, Tel. 02683-947303

Gymnastik+Tanz, Weyerbusch Schulturnhalle, dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, L. Mergardt, Tel. 02681-5496
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An alle Empfänger 
 
von Grundbesitz-/ Abgabenbescheiden (Steuerzettel) mit Dauerwirksamkeit ab dem 
Jahr 2006 und die Empfänger von erstmaligen Bescheiden ab 2013 
 
Sehr geehrte Steuerpflichtige, 
sehr geehrte Abgabenpflichtige, 
 
seit Jahresbeginn 2006 erstellen wir sogenannte 
 
 

Dauerbescheide 
 
 
für die Grundbesitzabgaben (Grundsteuer, Hundesteuer, Kirchensteuer, Landwirtschaftskammer-
beitrag, Pacht und die Straßenreinigungsgebühr). 
 
Das heißt, diese Bescheide gelten nicht nur für die Jahre 2006 - 2012 bzw. 2013, sondern auch für 
die kommenden Jahre und zwar so lange, bis sie durch einen neuen 
Bescheid geändert oder aufgehoben werden. 
 
 
 
 
 

Bitte bewahren Sie daher den Bescheid sorgfältig auf, um 
auch die künftigen Zahlungsfälligkeiten über das Jahr hinaus 
pünktlich wahrnehmen zu können. 
 

 
 
Um Ihnen die Überwachung der Fälligkeitstermine zu erleichtern, empfehlen wir Ihnen, sofern 
noch nicht geschehen, Bankeinzug zu erteilen. 
 
Weiterhin besteht für Sie die Möglichkeit, die angeforderten Abgaben auf schriftlichen Antrag hin, 
abweichend von den gesetzlichen Fälligkeiten, 
am 1. Juli in einem Jahresbetrag zu entrichten. Ein solcher  
Antrag muss bis zum 30. September des vorangehenden  
Kalenderjahres gestellt werden. 
 
 
 
Die entsprechenden Vordrucke zum Bankeinzug oder der Sonderfälligkeit finden Sie in dieser Aus-
gabe des Mitteilungsblattes. 
 
Freundliche Grüße 
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung 
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Hinweis auf die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes
An alle Gaststättenbetreiber und Gewerbetreibende:
Wer kennt das nicht? - An der Kasse stehen Jugendliche und auch immer öfter Kinder und wollen alko-
holische Getränke kaufen - Sie kennen das sicher.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen - örtliche Ordnungsbehörde - und die Polizeiinspektion 
Altenkirchen weisen im Rahmen ihrer Präventionsarbeit auf dieses Problem hin, um gemeinsam mit 
Ihnen eine Lösung zu finden.

Wie soll diese Lösung aussehen?
Wir wollen Kindern und Jugendlichen den Zugang zu alkoholischen Getränken erschweren und brauchen hierfür Ihre Hilfe.
Hierzu bitten wir Sie, in Ihrem Geschäft / Ihrer Gaststätte die entsprechenden Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes einzuhalten.
Das bedeutet, dass an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren die Abgabe von alkoholischen und alkoholhaltigen Getränken (also 
auch für das sehr beliebte Mixery) verboten ist.
Branntweinhaltige Getränke (Schnaps, Kräuterlikör, Partygetränke) dürfen nur an Erwachsene (ab dem 18. Lebensjahr) abgegeben 
werden. Vergewissern Sie sich bitte durch Vorlage eines Ausweises, ob an den Jugendlichen alkoholische Getränke abgegeben wer-
den dürfen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihre Mitarbeiter uns bei der Suchtvorbeugung helfen.
Wir weisen insbesondere auf § 28 Abs. 1 Nr. 10 des Jugendschutzgesetzes hin. Hiernach handelt ordnungswidrig, wer als Veranstal-
ter oder Gewerbetreibender vorsätzlich oder fahrlässig ein alkoholisches Getränk oder Lebensmittel an ein Kind oder einen Jugendli-
chen abgibt oder ihm den Verzehr gestattet.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000 EUR geahndet werden.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Frau Alexandra Bierbrauer: Ruf-
Nr. 02681/85-310, oder an die Polizeiinspektion Altenkirchen, Herrn Ramseger: Ruf-Nr. 02681/946-142 wenden.
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Kreisvolkshochschule startet zahlreiche neue Musikkurse
Im neuen Programm der Kreisvolkshochschule „steckt auch Musik 
drin“ - mit Beginn des neuen Semesters starten wieder zahlreiche 
neue Musikkurse in Altenkirchen für diejenigen, die noch nie ein Ins-
trument gespielt haben oder ihre musikalischen Kenntnisse auffri-
schen wollen.
______________________________________________________

Didgeridoo - Klang, Entspannung und Antischnarchtraining
Das Didgeridoo ist eines der ältesten Instrumente der Mensch-
heitsgeschichte und das traditionelle Musikinstrument der Urein-
wohner Australiens, der Aborigines. Es wird durch eine spezi-
elle Atemtechnik, die Zirkularatmung zum Klingen gebracht. Der 
unverwechselbare archaisch-magische Ton wird im Mundraum des 
Spielers erzeugt. Didgeridoo spielen macht Spaß, entspannt und 
hat auch gesundheitliche Effekte: Eine Studie hat ergeben, dass 
sich Didgeridoo spielen nach einiger Zeit auch positiv auf das 
Schnarchen und die Schlafqualität auswirkt. Der Workshop ver-
mittelt die Zirkularatmung, Grundtöne auf dem Instrument und das 
Erlernen verschiedener „typischer“ Effekte am Didgeridoo sowie 
kulturell-historische Hintergründe. Instrumente stehen gegen eine 
geringe Leihgebühr zur Verfügung.
Sonntag, 20. Januar, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Anthony Nachbauer - 30 EUR

Liedbegleitung auf der Gitarre für Fortgeschrittene
Aufbauend auf vorhandenen Grundlagen des Akkordspiels, rhyth-
mischen Standardformen und leichte Zupfmuster erweitert dieser 
Kurs die Kenntnisse im Gitarrenspiel. Das Angebot reicht von Volks-
liedern bis zu Liedern der Beatles. Voraussetzung ist eine eigene 
Gitarre und die Bereitschaft, ein wenig durch Üben nachzuhelfen.
Mittwoch, 23. Januar, 18.45 bis 20.15Uhr - 12 Termine
Stefan Henn - 65 EUR
______________________________________________________

Kostenlose Schnupperstunde „Trash-Drumming“
Trash-Drumming bedeutet „auf Schrott trommeln“. Dabei wer-
den mit alten Ölfässern, Regentonnen oder Kunststofftonnen und 
Drumsticks heiße Rhythmen getrommelt. Diese zugegeben etwas 
ungewöhnliche Art Musik zu machen bedeutet, Musik zu entde-
cken, die nicht aus der „Konserve“ von einem PC oder MP3-Player 
stammt. Nein! - hier können selbst Töne erzeugt und zu Musik wer-
den. Ein langfristiger Kurs wird in Absprache angeboten. Samstag, 
2. Februar, 15 Uhr bis 16.30 Uhr; Erik Sondorp - kostenfrei

______________________________________________________

Kammermusik für Wiedereinsteiger
Schon lagen schaut mich mein jahrelang in der Ecke liegendes 
Musikinstrument traurig an und bittet darum, dass ihm erneut Töne 
entlockt werden … Wem dies so ergeht, der ist herzlich eingela-
den sich einem Musizierkreis für Treugebliebene und Wiedereinstei-
ger anzuschließen. Willkommen sind prinzipiell alle Instrumente, v. 
a. Blockflöten, Posaunen und Streichinstrumente, gerne Gesang, 
aber auch Zupf- und Tasteninstrumente. Voraussetzung zur Teil-
nahme sind gute Grundkenntnisse im Instrumentalspiel / Blattsin-
gen, Notenlesen und etwas Erfahrung im Zusammenspiel! Schwer-
punkt des Repertoires wird Renaissance- und Barockmusik sein 
- auf Wunsch gerne auch Neue Musik!
Montag, 18. Februar, 19.30 Uhr bis 20.15 Uhr - 6 Termine
Gerlind Loescher - 30 EUR
______________________________________________________

Musik macht fröhlich und schlau!
Es ist schön, wenn Singen und Musizieren in Kindergarten und 
Grundschule zum täglichen Leben gehören. Das hebt die Stimmung 
und aktiviert die Köpfchen, sodass Lernen gleich wieder leichter 
fällt. Besonders schön ist es, wenn dies fachkundig geschieht. Ein 
sensibler Umgang mit der kindlichen Stimme, Musizierens mit Orff-
instrumenten und die Verbindung von Rhythmik und Bewegung sind 
Inhalt des Kurses. Das praktische Musizieren steht hierbei im Vor-
dergrund: Mitspielstücke klassischer Musik, Liedbegleitung mit ele-
mentaren Musikinstrumenten und Improvisation (z.B. zu Geschich-

ten und Bildern). Der Kurs richtet sich an ErzieherInnen, Lehrer und 
pädagogische Mitarbeiter. Montag, 18. Februar, 9.30 Uhr bis 10.15 
Uhr - 6 Termine Gerlind Loescher - 30 EUR
______________________________________________________

Rhythmus mit und am Körper Bodypercussion
„Jemandem etwas einpauken“ oder „Jemand hat Taktgefühl“ - nur 
zwei von vielen Redewendungen, die das enge Verhältnis zwischen 
Musik, Denken und Handeln verdeutlichen. Neurowissenschaftli-
che Studien zeigen: Musik aktiviert alle Bereiche des Gehirns. Die 
passive wie aktive Auseinandersetzung - also Musik hören genauso 
wie Musik machen - dürften positive Auswirkungen auf unser Den-
ken und unser Gefühlsleben haben. Im Verlaufe des Kurses stehen 
zunächst einfache rhythmische Übungen ohne Instrumente im Vor-
dergrund. Ziel des Kurses ist es, diese erlernten Rhythmen im zwei-
ten Schritte auf einfache Schlaginstrumente zu übertragen.
Montag, 25. Februar, 18 bis 19.30 Uhr - 8 Termine
Christian Schmerda - 40 EUR OZENTEN-PORTRAIT

______________________________________________________

„Musik und Kultur“ - 
Stimm-Einklang-Projekt für Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an Menschen, die schon Vorerfahrung mit 
der Stimme und Improvisation haben oder mindestens einen Work-
shop besucht haben. In diesem Kurs vertiefen und erweitern wir das 
Er Erlernte und arbeiten konkret an einer Komposition.
Freitag, 1. März, 19.30 bis 21 Uhr - 4 Termine
Friedegard Diestelkamp - 40 EUR
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule 
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) für alle Kurse entgegen.
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AVokalensemble

Mitwirkende:
Vokalensemble 2000
          und Axel Hain, Klarinette

Gesamtleitung:
Chordirektor Wladyslaw Swiderski

Eintrittskarten 10,– Euro
2,– Euro p. Karte gehen an die Sozialstation Altenkirchen

Karten bei allen Sängern des „Vokalensemble 2000“ und
Harald Leukel, Vors., Merkelbach, 0 26 62-73 22
Franz Weiss, Altenkirchen, 0 26 81-32 61
Kirchengemeinde Oberwambach 0 26 81-28 64

in der Kirche
Oberwambach

Sonntag, 20. Januar, 17.00 Uhr

Wohltätigkeits-

K
on

ze
rt

Danke für nette Begrüßung
an die Nachbarschaft
Die Kinder der Kita „Glockenspitze“ 
erfreuten in der Weihnachtszeit die 
Nachbarn gerne mit ein paar selbst-
gesungenen Liedern. Wir sagten 
damit „DANKE“ für die nette Begrü-
ßung als Neubewohner der Straße 
„Im Sportzentrum“ und der Unterstüt-
zung beim Martinsumzug. Auch in der 
Weihnachtszeit wurde für uns gesorgt 
und kleine wie große Leute mit Lecke-
reien versorgt.

Wir bedankten uns mit spontanen Besuchen 
bei trainierenden Menschen im benachbarten 
Sportclub und legten für eine Weile die fleißigen 
Hände der Fachschüler der GEW lahm - das hat 
uns richtig Spaß gemacht!
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Start des Bildungsprogramms 2013
im Haus Felsenkeller
Altenkirchen. Das Haus Felsenkeller stellt in diesen Tagen sein neues Bil-
dungs-Halbjahresprogramm vor.
Im Vorwort des Programms fragen die Mitarbeiterinnen, was der Unter-
schied zwischen Information und Bildung ist. In ihrer Antwort lehnen sie 
sich an den Soziologen Oskar Negt an: Informationen kommen weitge-
hend zusammenhanglos daher, vielfach als Flut. Bildung versucht dage-
gen, Zusammenhänge herzustellen, Informationsschnipsel zu einem gro-
ßen Ganzen zusammenzufügen. Bildung hat also viel mit Konzepten zu 
tun, mit Methoden, mit Pädagogik und auch mit den richtigen Fragen. Lei-
der sind jedoch manche Antworten „wie Wasser im Sieb“…
Der Bildungsbereich im Haus Felsenkeller versucht mit seinem neuen Pro-
gramm, Antworten „wie Wasser im Topf“ zu geben. Für die „Computerkurse 
für Frauen“ wurde ein neues Konzept entwickelt, und die Fortbildungen für 
ErzieherInnen wurden thematisch ausgeweitet. An Infoabenden bespricht 
der Felsenkeller die Situation im Nahen Osten und gibt Antworten auf die 
Frage, welche Bedeutung Mahatma Gandhi im März 2013 hat. Wie immer 
sind auch Fortbildungen speziell für Frauen im Angebot, so zum Beispiel 
ein Sommertheater und eine Orientierungsfortbildung für Frauen in einer 
Umbruchphase. Erwachsene, die lesen und schreiben lernen möchten, fin-
den ebenfalls passende Kurse. Mit Trommelkursen und Freizeitcamps, die 
bis nach Frankreich, Österreich und Marokko führen, sorgt das Bildungs-
haus dafür, dass die Freizeit nicht langweilig wird. Angebote für Familien 
sind ebenfalls vorhanden, und ein Kurs für Paare bringt frischen Wind in die 
Beziehung. Entspannungswillige Menschen sind eingeladen, an Kursen wie 
Yoga, Tai Chi, Feldenkrais und Autogenem Training teilzunehmen.
Das Programmheft wird in diesen Tagen an vielen Stellen in der Region 
Altenkirchen ausgelegt. Nähere Informationen sind im Haus Felsenkeller 
(02681/986412) zu erfragen oder können online unter 
www.haus-felsenkeller.de abgerufen werden.

Langjähriger Mitarbeiter in ruhestand verabschiedet
Horst Flemmer (Foto, Mitte) aus 
Oberirsen-Marenbach trat nach 

jahrzehntelanger  
Tätigkeit beim Bauhof der  

Verbandsgemeinde Altenkirchen 
in den Ruhestand. Bürgermeister 

Heijo Höfer dankte seinem  
Mitarbeiter im Rahmen einer  

Feierstunde für die in dieser Zeit 
geleisteten Dienste und sprach 

ihm seine Anerkennung aus. 
Er überreichte ihm eine Dankur-

kunde und ein kleines Geschenk 
der Verbandsgemeinde. 

Nach seiner Schulzeit hatte 
Horst Flemmer zunächst eine 
Ausbildung zum Kfz-Mechani-
ker bei einem Unternehmen in 
Altenkirchen absolviert, wo er 
anschließend viele Jahre als 

Geselle tätig war. 1979 schloss 
er in diesem Beruf seine  

Meisterprüfung ab. 
Es folgten Beschäftigungen bei 
einem Autohaus in Eitorf sowie 

bei einer Autohandelsgesell-
schaft in Bonn. Im August 1988 

wurde Horst Flemmer bei der 
Kfz-Werkstatt des Bauhofs der 

Verbandsgemeinde Altenkirchen 
eingestellt. Mit Ende des  
Jahres 2012 trat er nun  

in den Ruhestand.
Der Personalratsvorsitzende 

Ottmar Fuchs übermittelte im 
Namen der Belegschaft die  

besten Wünsche für die Zukunft 
und dankte dem Kollegen für die 

gute Zusammenarbeit.
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Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz 
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■■ Kinderärztliche Notdienstzentrale 
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs: von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden: von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr 
bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer  .......................................................01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 19 222.

■■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Ortsverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro ......................................................................02681/988861
Fax: Büro ......................................................................02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ...............................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ..........................................von 09.00 - 12.00 Uhr
und.........................................................................15.00 - 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................. 02741/930046 und -47
montags und mittwochs .............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ........................................ Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler .................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■■ Allgemeiner Notruf ......................................................... 110

■■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ...................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ...................................... 02741/926-200

■■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen .......................................02681/880

■■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport 
für den Kreis Altenkirchen

aus allen Ortsnetzen ...................................................................112

■■ Feuerwehren
Notruf ..........................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat .............................................02686/989350
Handy .........................................................................0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat.................................................02686/228631
dienstlich .....................................................................02681/807192
Handy .........................................................................0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ..........................................02681/981424
dienstlich .....................................................................02681/954614
Handy .........................................................................0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Dirk Idelberger privat ....................................................02681/70914
dienstlich ...................................................................02681/8610080
Handy .........................................................................0171/4874572
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ...............................................02681/987116
dienstlich ................................................................... 02681/9563-34
Handy .........................................................................0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ..................................................02680/9889669
Handy .........................................................................0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat ............................................02686/988125
dienstlich ...............................................................02602/999428818
Handy .......................................................................0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat ......................................................02686/988654
dienstlich .....................................................................02602/914401
Handy .........................................................................0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat ............................................02681/6727
Handy .........................................................................0171/8666625

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

Samstag/Sonntag, 12./13. Januar 2013
■■ ÄRZTE

Bezirk Altenkirchen / Weyerbusch
Zentrale Notrufnummer ........................................... 01805 - 112055
(bei lebensbedrohlicher Erkrankung - wie bisher - Notarzt unter Nr. 
19222)
Die 01805-Rufnummer gilt für alle Ortschaften in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen, außer der Ortsgemeinde Kircheib. Diese gehört 
zum Notdienstbereich Asbach/ Buchholz/Neustadt/Windhagen.
An den Wochenenden beginnt der Dienst freitags um 18.00 Uhr 
und endet montags um 7.00 Uhr. An Feiertagen beginnt der Dienst 
am Vorabend um 18.00 Uhr und endet am folgenden Werktag um 
7.00 Uhr. Mittwochs beginnt der Dienst um 13.00 Uhr und endet 
donnerstags um 7.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten sind alle nieder-
gelassenen Ärzte unter ihren Praxis-Telefonnummern zu erreichen 
oder benennen eine Vertretung.
Bezirk Flammersfeld/Horhausen
Zentrale Notrufnummer  ...............................................0180/112088
Bezirk Asbach
Zentrale Notrufnummer  ...........................................0180 / 5112085
Bezirk Eitorf
Notrufzentrale für den
ärztlichen Notfalldienst  ............................................02241 / 171003
Bezirke Hamm und Wissen
Zentrale Notrufnummer  ...........................................01805 / 112068
Bezirk Hachenburg
Zentrale Notrufnummer  ...........................................0180 / 5112054

■■ HNO-Arzt
Seit einiger Zeit übernimmt der hausärztliche Bereitschaftsdienst an 
Wochenenden und Feiertagen die Versorgung von Patienten mit Hals-
Nasen-Ohren (HNO)-Erkrankungen. Patienten könnten im Krankheits-
fall so stets auf die einheitliche, feste Rufnummer zurückgreifen, die 
an Wochenenden und Feiertagen für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst bzw. die Notdienstzentrale im jeweiligen Bereich gelte.

■■ AUGENÄRZTL. BEREITSCHAFT
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und 
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066. 
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man 
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und 
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar 
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■■ ZAHNÄRZTE
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis
zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■■ APOTHEKEN
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem 
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu 
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro 
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind 
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart 
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der 
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die 
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Es ist auch weiterhin eine der Altenkirchener Apotheken 
Mittwochnachmittag geöffnet.
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Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle  
für ältere, pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ........02681/813402
Im Gebäude der Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstr. 1, Zimmer 
214. Ansonsten über Anrufbeantworter. Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Klaus Weller

häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ............ (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ......................................................0171/3225744

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst .............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel.  .........................02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.ahz-kirchsoz.de

- Anzeige -
■■ Evangelisches Alten- und Pflegeheim 
Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax: ............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V. -  
Sozialer Service

Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................... 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService............ 02681/8006-42

- Anzeige -
■■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizvereins Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker
und sterbender Menschen und Angehörige .........Tel. 02681-879658

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
■■ Fundtier

Bei der hiesigen Verbandsgemeinde-
verwaltung - Fundamt - wurde eine 
schwarzweiße kastrierte Katze als 
Fundtier gemeldet. Sie wurde am 
20.12.2012 in Oberirsen Ortsteil 
Rimbach aufgegriffen. Der Kopf des 
Tieres ist braunschwarz getigert. Auf-
fällig ist auch die braune Färbung an 
der Nase.
Der Besitzer wird gebeten, sich 
umgehend mit der hiesigen Ord-
nungsverwaltung (Tel.-Nr. 02681 
85-226, -227 oder -228) in Verbin-
dung zu setzen.
57610 Altenkirchen, 3. Januar 2013
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtliche Ordnungsbehörde -

Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat ....................................................02685/987114
dienstlich/Handy .........................................................0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat.................................................02686/228631
dienstlich .....................................................................02681/807192
Handy .........................................................................0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Engelbert Bohlscheid 
privat und dienstlich ........................................................02686/1455

■■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Stromversorgung KEVAG
Service-Center Westerwald, 56244 Hahn am See,
Auf der Heide 2 ......................................................... 0261/392-2455
Kabel-TV in Berod bei Hachenburg, Idelberg,
Ingelbach und Widderstein
KEVAG Telekom, 56073 Koblenz, 
Cusanusstraße 7
Vertrieb .....................................................................0261/20162210
Störungen + Techn. Hotline ......................................0261/20162222
Süwag Energie AG
Service-Telefon ...........................................................0800/4747488
Service-Fax .............................................................. 069/3107-3710

■■ Westnetz GmbH
Friedrichstr. 60, 57072 Siegen ................................... T 0271/584-01
Störung Strom ........................................................ T 0800 4112244

■■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice ...................................................... T 0800/88 88 871
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo - Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt in Sparda-Bank Betzdorf, Decizer Str. 23
Di 8:30 - 13:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr

■■ Gasversorgung
Rhenag Netzservice Betzdorf-Alsdorf,
57518 Alsdorf .............................................................01802/484848
Rhenag Netzservice Eitorf,
53783 Eitorf, für Kircheib und Weyerbusch .................01802/484848
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef ................................02224/170
für Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen .....................................02224/17222

■■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen ......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ...................................... 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ..................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag ................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch ................................... 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag ................................................. 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag......................................................... 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Öffnungszeiten der mobilen Bürgerservicestelle 
in Weyerbusch
(Raiffeisenbegegnungszentrum)
Jeden ersten und dritten Donnerstag
im Monat ............................................................ 16.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen: .................................Tel. 02681 85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ...........................................0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen .......................................0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße .................................................................02681/984950

■■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. ...................................... 9.00 bis 11.00 Uhr
Telefon ............................................................................02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 
57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ..........................................................02682/969314
Notrufhandy: ...............................................................0178/5921256
Internet: .........................................www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ............................................ info@karibu-hoffnungfuertiere.de
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1. Steuerfestsetzung
Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2 Nr. 6 Kommunalabgabengesetz 
(KAG) in Verbindung mit § 122 Abs. 3 Abgabenordnung (AO) und 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) in den derzeit gültigen 
Fassungen werden die öffentlich-rechtlichen Abgaben (Grund-
steuer, Hundesteuer, Kirchensteuer, Landwirtschaftskammerbei-
trag, Pacht und die Straßenreinigungsgebühr) durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.
Für diejenigen Abgabenpflichtigen, die für das Kalenderjahr 
2013 die gleichen Beträge wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
werden die Abgaben für das Kalenderjahr 2013 in derselben 
Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. Sie erhalten für das Kalenderjahr 2013 keinen Steuer- 
bzw. Abgabenbescheid.
Für die oben genannten Abgabenarten treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, als wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Abgaben-
bescheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen 
in der sachlichen oder persönlichen Abgabenpflicht eintreten. In 
diesen Fällen ergeht ein entsprechender schriftlicher Bescheid.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die öffentlich-rechtlichen 
Abgaben zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Steuerbescheid vor Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung ergeben, unter der Buchungs-
nummer auf das in diesem Bescheid angegebene Bankkonto der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen zu überweisen oder einzuzah-
len. Soweit bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen 
Einzugsermächtigungen vorliegen, wird die fällige Rate jeweils 
abgebucht, eine eigene Überweisung des Betrages bzw. der 
Rate ist nicht notwendig.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 

ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
(Postanschrift: Verbandsgemeindeverwaltung 57609 Altenkir-
chen) zu erheben. 
Sie können den Widerspruch auch bei der Kreisverwaltung 
Altenkirchen - Kreisrechtsausschuss -, Parkstr. 1, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Kreisverwaltung, 57609 Altenkirchen) erhe-
ben. Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt 
werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer quali-
fizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu 
versehen. Bei der Verwendung der elektronischen Form sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten die im 
Internet unter www.vg-altenkirchen.de (elektronische Kommuni-
kation) aufgeführt sind.
Beim Kreisrechtsausschuss der Kreisverwaltung Altenkirchen 
kann der Widerspruch ebenfalls in elektronischer Form eingelegt 
werden. 
Zur Verwendung der elektronischen Form sind die technischen 
Rahmenbedingungen zu beachten die für die Kreisverwaltung im 
Internet unter www.kreis-ak.de (elektronische Kommunikation) 
aufgeführt sind.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch 
vor Ablauf dieser Frist bei einer der oben genannten Behörden 
eingegangen ist.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung (§ 80 VwGO). 
Die Pflicht zur Zahlung des Betrages wird durch den erhobenen 
Widerspruch nicht aufgehoben.
4. Auskunft
Auskünfte erteilt das Fachgebiet 1.5 - Abgaben und Steuern -
Frau Katja Utsch, Telefon 02681 85-251
Herr Hartmut Hassel, Telefon 02681 85-252
Altenkirchen, 28. Dezember 2012 Heijo Höfer, Bürgermeister

Öffentliche Festsetzung der mit Grundbesitz-/Abgabenbescheiden  
erhobenen Steuern und Abgaben
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Aus den Gemeinden

Berod

■■ Beroder Adventsfenster/Adventsgarten-Aktion 2012
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
die Adventsfenster/Adventsgarten-Aktion 2012 ist erfolgreich been-
det. An dieser Stelle der ideale Zeitpunkt DANKE zu sagen, an 
alle Beroder Künstlerinnen und Künstler, die unseren Ort mit ide-
enreichem Lichtermeer überraschten. Egal, ob an einem künst-
lerisch gestaltenem Adventsfenster oder an einem weihnachtlich 
geschmückten Gartenflair, jeden Abend durfte man sich an einem 
absoluten Unikat erfreuen.

Bei leckerem Glühwein, 
Kinderpunsch und Kakao 
wurden - neben dem 
Bewundern der Kunst-
werke - die täglichen 
Erlebnisse untereinander 
ausgetauscht. Wir alle 
durften dadurch sehr viel 
Lebendigkeit erfahren, was 
uns hoffentlich lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
Um diese Erinnerung zu 
stützen, wird derzeit ein 
Beroder Adventsfenster/
Adventsgarten-Buch 2012 
erstellt, welches als 

Geschenk in naher Zukunft an jeden teilnehmenden Haushalt über-
reicht wird.
Nochmals DANKE an alle Beroder Bürgerinnen und Bürger für 
das unermüdliche Engagement als Künstler oder Besucher dieser 
Aktion, welches bis zum 24. Dezember täglich zu verspüren war.
 Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Gieleroth

■■ Achtung!
Bürgerstunde fällt aus
Die Bürgersprechstunde am 15. Januar 2013 fällt wegen einer 
anderweitigen Veranstaltung aus.
 Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Michelbach

■■ Der Ortsgemeinderat tagte am 11. Dezember 2012
Ortsbürgermeister Hans Kwiotek informierte die Ratsmitglieder wie 
folgt:
· Sachstand zu den Arbeiten in der Straße „Im Schleedörn“: Im Al-

tenkirchener Bereich der Straße wurden die Arbeiten soweit aus-
geführt, dass ein problemloses Schneeräumen möglich ist. Die 
Arbeiten im Gemeindegrenzbereich zu unserer Ortsgemeinde 
sind noch nicht fertig gestellt. Vom Hausgrundstück Schochow 
bis zur Einfahrt des Mehrfamilienhauses hinter der Grabenpar-
zelle wird noch der Bürgersteig als Kurve ausgebildet. Außerdem 

■■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Altenkirchen
... am Donnerstag, 10. Januar 2013, 19 Uhr.
Dienst der Jugendfeuerwehr 
Altenkirchen
... am Montag, 14. Januar 2013, 17.45 Uhr.
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr
Weyerbusch
Jahreshauptversammlung am Samstag, 

12.01.2013, um 16.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus

Besuchen Sie das
■■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze

Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ...................................................3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ....................................................1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ...............................................30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .....................................72,00 €
-  Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
-  Letzter Einlass: eine Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Schwimmkurse für Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags  ...........................von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ................................02681/4222
Schwimmkurse für Erwachsene finden  
nach Terminabsprache statt!
montags und dienstags von 21.30 bis 22.30 Uhr
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, oder 
unter www.vg-altenkirchen.de (Rubrik „Freizeit und Tourismus“) !

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen 
Bekanntmachungen sowie der Zweckverbände nach § 
27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 
31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmun-
gen der Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fas-
sungen, erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus 
Wittich  KG, 56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 
(PLZ 56203 Rheinstr. 41). Telefon: 0 26 24 / 911-0.

Fax: 0 26 24 / 911-195. Internet-Adresse: www.wittich.de
ANZEIGEN-eMail:  anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktions-eMail:  mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der 
Bürgermeister.Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Franz-Peter Eu-
denbach, unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigen-
teil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,60 Euro zzgl. Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die 
Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadens-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichun-
gen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Stö-
rung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 
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sorgung für den Ortsteil Widderstein und der Erwerb eines Haus-
grundstücks in den Haushalt eingestellt werden. Über den Dop-
pelhaushalt wird in der nächsten Sitzung des Ortsgemeinderats 
beschlossen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde folgendes erörtert:
In der Rhein-Zeitung am 22.11.2012 war ein Artikel mit einem Hin-
weis auf eine Gesetzesinitiative aufgeführt, wonach Städte und 
Gemeinden künftig mehr Rechte erhalten, um eine Sanierung oder 
- als letzte Möglichkeit - auch den Abriss maroder Bausubstanz 
durchzusetzen. Im Fokus dieser Gesetzesinitiative stehen lange Zeit 
unbewohnte Immobilien mit großem Sanierungsstau, die die Eigen-
tümer verwahrlosen lassen. Sollte dieses Gesetz tatsächlich so 
beschlossen werden, hätte man eine Ansatzmöglichkeit bei Gebäu-
den, die sich inzwischen dem Zustand des Verfalls annähern.
Ratsmitglied Nöllgen bat zu prüfen, ob eine weitere Bank im Bereich 
des Friedhofs Michelbach im unteren Bereich aufgestellt werden kann.

Neitersen

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 25. Oktober 2012

Ortsbürgermeister Horst Klein berichtete zu Beginn der Sitzung über
· die zurückliegenden Festivitäten
Die Jubiläumsfeier zum 750-jährigen Jubiläum der Ortsgemeinde 
am 08.09.2012 wurde verbunden mit dem 100. Geburtstag des 
Wiedbachtaler Männerchors. Der große Festumzug „Neitersen im 
Wandel der Zeit“ am 9. September 2012 war ein voller Erfolg. Der 
Ortsbürgermeister dankte nochmals allen Helfern und Teilnehmern, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
· die Vorstellung der Gemeindechronik am 7. Oktober 2012
Auch diese Veranstaltung war hervorragend besucht. Ebenfalls ein 
schöner Erfolg war die große Fotoausstellung am Sonntag, 7. Okto-
ber 2012. Ortsbürgermeister Horst Klein dankte nochmals dem 
Chronikteam mit Irene Herfen an der Spitze für die sehr gute Arbeit. 
Bis jetzt wurden ca. 330 Exemplare der Chronik verkauft.
· die Pflanzung des „Jubiläumsbaumes“  
durch Landrat Michael Lieber
Dieser Termin soll im Frühjahr 2013 erfolgen.
· die Vernachlässigung der Straßenreinigungspflicht  
bei verschiedenen Grundstücken
Einige Grundstückseigentümer wurden durch die Verbandsgemein-
deverwaltung angeschrieben, was auch zu Verbesserungen führte. 
Hartnäckigen Verweigerern wurde ein Bußgeld angedroht.
· den geplanten Ausbau der K 13 (Schulstraße).
Nachdem nun alle Anlieger ihre Zustimmung zum Ausbau der 
Straße signalisiert haben, könnte die Baumaßnahme im Jahr 2013 
beginnen.
· die Errichtung eines neuen Buswartehäuschens am Bahnhof
Durch Lieferschwierigkeiten der Herstellerfirma wird das neue 
Wartehäuschen wahrscheinlich erst im November aufgestellt.
· einen Glasschaden am Buswartehäuschen 
am Schöneberger Weg
Die Instandsetzung ist veranlasst.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat der 
Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 
2011 in das Haushaltsjahr 2012 gem. § 17 Abs. 5 GemHVO von ins-
gesamt 112.500 EUR zu. Die Einzelpositionen ergeben sich aus der 
Anlage zu diesem Beschluss. Die Finanzierung der Auszahlungen 
im Haushaltsjahr 2012 erfolgt aus den zum 01.01.2012 vorhande-
nen liquiden Mitteln sowie aus noch zu erwartenden zweckgebun-
denen Einzahlungen zu der entsprechenden Maßnahme.
Anlage zum Beschluss zur Übertragung von Haushaltsermächtigun-
gen aus dem Haushaltsjahr 2011 in das Haushaltsjahr 2012 gemäß 
§ 17 GemHVO

wird im Verbindungsweg zur B 8 entlang des Hausgrundstücks 
Bieler noch ein Regeneinlauf für das Oberflächenwasser gebaut. 
Der Kreuzungsbereich „Im Schleedörn/Verbindungsweg zur B 8/
Einfahrt Mehrfamilienhaus Hassel“ wird entsprechend ausgebaut 
und ordnungsgemäß hergestellt, wenn die Witterung es zulässt.

· Der zuständige Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung Al-
tenkirchen teilte mit, dass die Firma Vohl nach Kostengegenüber-
stellung den aufgebrochenen Straßenbereich „Im Schleedörn“ 
farblich vergleichbar mit dem Pflaster, das im Südweg bei den 
DSL-Arbeiten verlegt wurde, herstellen wird.

· Der Spielplatz wurde am 05.10.2012 durch ein Ingenieur-Büro 
überprüft. Es wurde lediglich auf dem Multi-Turngerät ein Kletter-
seil moniert, da die Litzen am ersten Seil bereits aufgebrochen 
sind. Das Seil wird pünktlich zum Frühjahrsbetrieb des Spielplat-
zes entfernt, jedoch nicht ersetzt, da noch zwei weitere Seile an 
dem Gerät angebracht sind.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung hat im Schreiben vom 
25.10.2012 mitgeteilt, dass der ursprüngliche Entwurf der Teilfort-
schreibung des Landesentwicklungsprogramms RLP überarbeitet 
und geändert wurde. Eine eigene Stellungnahme ist nicht erfor-
derlich. Das Naturschutzgebiet Rommerswiese ist nun in Karten 
dargestellt mit Aussagen zu Ausschlüssen und Beschränkungen 
für Erneuerbare Energien.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung hat eine Veröffentlichung in der 
Zeitschrift der Bundesarbeitsgemeinschaft der Kommunalversi-
cherer zum Thema „Haftung bei Stürzen auf Friedhöfen“ vorge-
legt. Verschiedene Landgerichte kommen dabei zum Ergebnis, 
dass bei Unebenheiten im Bereich der Friedhofswege eine Ver-
kehrssicherungspflichtverletzung des Trägers des Friedhofs zu 
verneinen ist. Wer trotzdem einen solchen erkennbar unebenen 
Weg begeht, müsse sich bei einem Sturz ein so risikobelastetes 
Verhalten vorwerfen lassen, dass der Vorwurf einer Unterlassung 
durch den Träger des Friedhofs zurücktritt. Gleiches gilt hinsicht-
lich der Räum- und Streupflicht auf Friedhofswegen. Diese wird 
nach dem Landgericht Ulm nicht ohne weiteres angenommen 
werden können. Gerade im Winter liegt es auf der Hand, dass es 
im Gemeindegebiet weit wichtigere, d. h. stärker frequentierte Be-
reiche gibt, die vorrangig zu versorgen sind.

· Die Kreisverwaltung Altenkirchen, Untere Naturschutzbehörde, 
hat mitgeteilt, dass die Buche im Bereich des unteren Hohlwegs 
zum Friedhof aus der Baumschauliste herausgenommen wurde, 
da man davon ausgeht, dass die Buche weiterhin vital und ge-
sund bleibt, weil im Laufe der letzten Jahre keine Schäden festge-
stellt werden konnten. Es wird empfohlen, dass der Baum weiter-
hin beobachtet werden soll.

· Von Seiten der Kreisverwaltung wurde mitgeteilt, dass im Zuge 
der anstehenden Maßnahme der Verbandsgemeindewerke Al-
tenkirchen (Wasser- und Abwassererneuerung 2013) die Kurve 
im Kreuzungsbereich in Höhe der Wartehalle gebrochen und so-
mit verkehrssicher hergestellt wird. Einzelne Maßnahmen von der 
Kurve in Richtung Weiheranlage sind ebenfalls inzwischen durch-
geführt worden.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung wurde vom Rat eine Änderung der 
Friedhofsatzung beschlossen. Die Änderungssatzung wird in einer 
der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit dem Austausch 
der Leuchten „Im Schleedörn“. In der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 25.09.2012 wurde beschlossen, den Auftrag zum Austausch 
dieser Leuchtenköpfe zu einem Betrag von 4.614,38 € an E.ON ver-
geben. Grundlage für diesen Beschluss war die Auffassung, dass 
diese Arbeiten eine Unterhaltungsmaßnahme dar?stellen, bei der 
keine Ausbaubeiträge für die Anlieger anfallen.
Die Straßenbeleuchtung gilt jedoch als beitragsfähige Teilein-
richtung der Straßen. Demnach kann der Ersatz von Straßenlam-
pen grundsätzlich als beitragsfähige Erneuerungsmaßnahme in 
Betracht kommen. Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz 
unterscheidet zwischen dem Austausch der Leuchtkörper („Plug-
In“) und dem Austausch des kompletten Leuchtenkopfes (ab Vor-
schaltgerät). Der Austausch des kompletten Leuchtenkopfes geht, 
im Gegensatz zur Erneuerung der Leuchtkörper, über die laufende 
Unterhaltung der Straßenbeleuchtung hinaus und stellt nach Auffas-
sung der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen eine eigene 
beitragsfähige Maßnahme dar. Für ein 1.000 qm großes Grundstück 
würde dadurch ein einmaliger Beitrag von 183 € entstehen. Vor die-
sem Hintergrund wurde der Auftrag zum Austausch der Leuchten-
köpfe „Im Schleedörn“ mittels einer Eilentscheidung des Ortsbür-
germeisters im Benehmen mit den Beigeordneten widerrufen. Der 
Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters vom 21.11.2012 über den 
Widerruf zum Auftrag über die Beleuchtung „Im Schleedörn“ an 
E.ON wurde zugestimmt. Der Beschluss vom 25.09.2012 unter TOP 
3 wird hiermit aufgehoben.
Des Weiteren erfolgte die Vorbesprechung des Haushalts 
2013/2014. Ortsbürgermeister Kwiotek stellte dem Rat die notwen-
digen Änderungen bzw. Ergänzungen für den Haushalt 2013/2014 
vor. Als größte und damit kostenintensivste Maßnahmen sollen der 
Gemeindeanteil für die Erneuerung der Wasser- und Abwasserver-

Haushalts-
Ansatz
2011

Auszahlungen
bis

31.12.2011 

Übertragung
nach
2012

€ € €
281001/
569900

16.000,00 4.814,00 11.100,00
546001/
523100

8.000,00 0,00 8.000,00
553001/
523130

5.000,00 1.917,00 3.000,00
573102/
523100

4.000,00 588,00 3.400,00

25.500,00

Haushalts-
Ansatz
2011

Auszahlungen
bis

31.12.2011 

Übertragung
nach
2012

€ € €
114301/
5 5.000,00 0,00 5.000,00
541001/ 
7 40.000,00 0,00 40.000,00
553001/
18 2.000,00 0,00 2.000,00
541001/
19 40.000,00 0,00 40.000,00

87.000,00

112.500,00

Summe
Bau einer Stützmauer "Bergstraße"

und maßnahmebedingte Einzahlungen

Leistung/
Konto Bezeichnung der Maßnahme

Summe

Sonstiges (Partnerschaften, Heimatpflege usw.) (750-Jahr-Feier und 
Ortschronik)

Leistung/
Maßnahme

Insgesamt zu übertragen
Zu finanzieren aus liquiden Mitteln
(nachrichtlich: Stand zum 01.01.2012 = 279.927,61 € )

Unterhaltung der Grundstücke und Außenanlagen (Instandsetzung 
hinterer Bereich Parkplatz an der Wiedhalle)

Gebäude einschl. der Bestandteile (Sanierung Aufenthalts- und 
Sanitärraum)

Unterhaltung der Grundstücke und Außenanlagen (Bepflanzung 
Erdwall hinter der Wiedhalle)

Maßnahme Friedhof (Anlegung Rasenurnengrabfeld)

Ausbau der Nebenanlagen im Zuge der K 13

Bew. Anlagevermögen für Gemeindeverwaltung

Bezeichnung der Maßnahme
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· In der Gartenstraße und im Jägerweg soll die Einhaltung der 30 
km/h-Zone kontrolliert werden.

· Gegenüber dem Grundstück Bellersheim in Neiterschen tritt Was-
ser aus dem Berg, was jetzt im Winter zu gefährlichen Eisflächen 
führen kann. Hier sollte eine Versickerungsmöglichkeit geschaffen 
werden. Der Ortsbürgermeister wird die Angelegenheit nochmals 
mit dem Bauhof besprechen.

· Die Fußballtore in der Wiedhalle müssen überholt werden. Der 
Gemeindearbeiter wird beauftragt, dies zu übernehmen.

 Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde nach der Anlein-
pflicht für Hunde gefragt.

In den Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Altenkirchen besteht 
keine Anleinpflicht. Daher wird diese auch in Neitersen nicht einge-
führt, da es keine Ausnahmen geben soll.

Obererbach

Lesen und Spielen im neuen Jahr
Am Sonntag, 13. Januar, ist der Bau-
wagen wieder ab 14 Uhr geöffnet. 
Neben unserer kleinen Bibliothek, 
die sich immer noch über zahlreiche 
Leser freuen würde, widmen wir uns 
an diesem Nachmittag alten und neuen 
Gesellschaftsspielen. Jeder, egal ob 
jung oder ist ist bei uns herzlich will-

kommen. Besuchen Sie auch unsere Internetseite unter: 
kulturbauwagen-obererbach.de. Hier findet man Aktuelles zu unse-
rem Bauwagen, von Terminen bis hin zur Bücherliste. See you - wir 
freuen uns auf Euch!

Euer Bauwagenteam
■■ Waldinteressenten Niedererbach

Am Freitag, 25.01.2013, findet die Jahresversammlung um 19 Uhr 
im ‚Hähners Hof‘ in Obererbach statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den Waldvorsteher
  2. Wahl des Protokollführers und der Unterzeichner
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Wahl des Versammlungsleiters
  6. Entlastung des Vorstands
  7. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2013 und Festle-

gung des Termins für die Versammlung 2014
  8. Satzung der Waldinteressenten Niedererbach
 Verteilung bzw. Überstellung der genehmigten Satzung an alle 

Eigentümer
  9. Lösungsfindung für Wegeerhaltung, Wegebau und Kosten
10. Verschiedenes
 Heinz Eschemann, Waldvorsteher

Oberirsen

■■ Jagdgenossenschaft Oberirsen
Bekanntmachung
Am Freitag, 25.01.2013 findet im „Landgasthof Im Grunde“ in 
Oberirsen um 20 Uhr, die Außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Oberirsen statt.
Hierzu werden alle Grundstückseigentümer die eine bejagbare Flä-
che im Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Oberirsen besitzen, 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Abstimmungsberechtigung nach Kopf und 

Flächenstimmen
3. Pachtangelegenheiten Revier Oberirsen (Neuverpachtung)
 Der Jagdvorsteher Thomas Augst

Oberwambach

■■ Waldinteressenten Oberwambach
Jahreshauptversammlung am 26. Januar
Zur Jahreshauptversammlung der Waldinteressentenschaft wird 
für Samstag, 26. Januar 2013, 19 Uhr in die Gaststätte „Restau-
rant Daryoush“ Oberwambach eingeladen. Die Tagesordnung bitte 
ich den persönlichen Einladungen bzw. dem öffentlichen Aushang 
zu entnehmen.
 Hans-Gerd Hasselbach, Waldvorsteher

Ferner erfolgten die Vorberatungen für den Haushaltsplan 2013/2014. 
Aufgrund der guten Finanzlage der Ortsgemeinde sollen die Steuer-
hebesätze für die Gemeindesteuern nicht erhöht werden.
Für den Doppelhaushalt 2013/14 wurden folgende Investitionsmaß-
nahmen angeregt:
- Ausbau der K 13 (durchgehender Bürgersteig)
- Sanierung der Brücke im Ortsteil Niederöfen (Ölfer Bach)
- Beschaffung eines neuen Gemeindetraktors (ca. 30.000 EUR)
- Beschaffung eines neuen Rasenmähers und eines Laubsaugers 

für den Friedhof (ca. 2.000 EUR)
- Sanierung der Kinderspielplätze (ca. 5.000 EUR)
- Kauf einer neuen Küche für die Wiedhalle (ca. 40.000 EUR)
- Bau eines Kunstrasensportplatzes
- Maßnahmen zur Dorfverschönerung (z. B. Anpflanzungen)
Des Weiteren stand die Auftragsvergabe für die Erneuerung der 
Sportbegrenzungslinien in der Wiedhalle zur Beratung. Hierzu lagen 
zwei Angebote vor. Vor der endgültigen Auftragsvergabe sollen 
andere Hallenbetreiber über die Zufriedenheit mit der Ausführung 
der o. a. Firmen befragt werden. Ein Vergabebeschluss wird vertagt..
Der Sachstandsbericht zum Bau eines Kunstrasensportplatzes war 
das nächste Thema auf der Tagesordnung. Bereits 2007 hatte die 
Ortsgemeinde einen Antrag auf Förderung eines neuen Sportplat-
zes durch den „Goldenen Plan“ gestellt. Die Abarbeitung der Prio-
ritätenliste des Kreises und Kürzungen bei den zur Verfügung ste-
henden Landesmitteln lassen jedoch in den nächsten Jahren keine 
Landesförderung erwarten. Es soll daher nach anderen Finanzie-
rungsmöglichkeiten gesucht werden. In Nordrhein-Westfalen wer-
den durch langfristige Verpachtungen des Sportgeländes an den 
Verein neue Finanzierungswege gegangen. Dieses Modell hat 
eventuell steuerliche Vorteile.
Manfred Schmidt vom Landesportbund NRW würde dieses Modell 
in einem Referat dem Ortsgemeinderat und dem Vereinsvorstand 
des Sportvereines vorstellen. Hierfür verlangt er ein kleines Honorar 
und die Reisekosten. Insgesamt fallen Kosten von ca. 350 EUR an.
Der Ortsgemeinderat beschloss, Herrn Manfred Schmidt vom LSB-NRW 
zu einem Referat über Sportplatzfinanzierungsmodelle einzuladen und 
die hierfür entstehenden Kosten (ca. 350 EUR) zu übernehmen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stimmte der Rat der Annahme einer 
vom Ortsbürgermeister eingeworbenen Spende für das Feuerwerk 
anlässlich der 750-Jahr-Feier zu. Entsprechend der neuen gesetz-
lichen Bestimmungen wird die Entgegennahme des Angebots der 
Aufsichtsbehörde angezeigt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes sprachen die Ratsmit-
glieder über folgende Themen:
· Es wurde ein Antrag auf Verlegung der Bushaltestelle (Fir-

ma Georg, Bachstraße) gestellt. Der Platz ist hier sehr eng und 
birgt erhebliche Gefahren, besonders für ein- und aussteigende 
Schulkinder. Die Verlegung könnte ca. 50 bis 100 m in Richtung 
Altenkirchen oder Flammersfeld erfolgen. Der Bauausschuss wird 
bei einem Ortstermin die Machbarkeit prüfen.

· Zur Überquerung der Bundesstraße wurde die Anlegung eines 
Fußgängerüberwegs gefordert. Es soll ein Antrag beim Landes-
betrieb Mobilität gestellt und der genaue Standort geprüft werden.

· Es wurde angeregt, für die Ortsgemeinde eine eigene Homepage 
zu erstellen. Hier werden entsprechende Kontakte aufgenommen.

· Für die Archivierung, vor allem des vorhandenen Chronikmateri-
als (Bilder, Karte usw.), sollen Schränke angeschafft werden.

· Die Parksituation bei Großveranstaltungen der Wiedhalle wurde 
nochmals angesprochen.

· Die gefährliche Hofausfahrt, Haus Triesch, Kreuzung Bachstra-
ße/Bergstraße, könnte durch die Aufstellung eines Spiegels ent-
schärft werden. Es soll ein Ortstermin mit der Ordnungsbehörde 
und der Polizei vereinbart werden.

· Für Neiterschen wird die Einrichtung einer 30 km/h-Zone vorge-
schlagen.

Haushalts-
Ansatz
2011

Auszahlungen
bis

31.12.2011 

Übertragung
nach
2012

€ € €
281001/
569900

16.000,00 4.814,00 11.100,00
546001/
523100

8.000,00 0,00 8.000,00
553001/
523130

5.000,00 1.917,00 3.000,00
573102/
523100

4.000,00 588,00 3.400,00

25.500,00

Haushalts-
Ansatz
2011

Auszahlungen
bis

31.12.2011 

Übertragung
nach
2012

€ € €
114301/
5 5.000,00 0,00 5.000,00
541001/ 
7 40.000,00 0,00 40.000,00
553001/
18 2.000,00 0,00 2.000,00
541001/
19 40.000,00 0,00 40.000,00

87.000,00

112.500,00

Summe
Bau einer Stützmauer "Bergstraße"

und maßnahmebedingte Einzahlungen

Leistung/
Konto Bezeichnung der Maßnahme

Summe

Sonstiges (Partnerschaften, Heimatpflege usw.) (750-Jahr-Feier und 
Ortschronik)

Leistung/
Maßnahme

Insgesamt zu übertragen
Zu finanzieren aus liquiden Mitteln
(nachrichtlich: Stand zum 01.01.2012 = 279.927,61 € )

Unterhaltung der Grundstücke und Außenanlagen (Instandsetzung 
hinterer Bereich Parkplatz an der Wiedhalle)

Gebäude einschl. der Bestandteile (Sanierung Aufenthalts- und 
Sanitärraum)

Unterhaltung der Grundstücke und Außenanlagen (Bepflanzung 
Erdwall hinter der Wiedhalle)

Maßnahme Friedhof (Anlegung Rasenurnengrabfeld)

Ausbau der Nebenanlagen im Zuge der K 13

Bew. Anlagevermögen für Gemeindeverwaltung

Bezeichnung der Maßnahme
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· Ein neues Straßenschild „Hauptstraße“ wurde bestellt und soll 
vom Bauhof montiert werden.

· Für das Dorfgemeinschaftshaus wurde ein neuer Getränkekühl-
schrank gekauft.

· An die Ortsgemeinde Neitersen wurde ein Antrag zur Errichtung 
einer Straßenbeleuchtung an der Buswartehalle B 256 gestellt.

· Eine noch offene Kreditsumme von 36.089,40 € an die Verbands-
gemeinde Altenkirchen kann zum 30.01.2013 abgelöst werden.

Unter Punkt 2 beschloss der Rat eine Änderung der Satzung über 
die Benutzung und die Gebühren für die Benutzung des Dorfge-
meinschaftshauses. Die Änderungssatzung wird in einer der nächs-
ten Ausgaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Bei dem Abschluss einer Vereinbarung für die Benutzung des Dorf-
gemeinschaftshauses durch andere Personen gemäß § 1 Abs. 2 
der Satzung über die Benutzung und die Gebühren für das Dorf-
gemeinschaftshaus Schöneberg wird auf die derzeit gültige Benut-
zungsgebühr ein Zuschlag von 50 % erhoben
Unter Punkt Verschiedenes riet Ortsbürgermeister Jürgen Schnei-
der allen Eigentümern von land- und forstwirtschaftlichen Grundstü-
cken, sich unbedingt an der nächsten im Frühjahr 2013 anstehen-
den Jagdversammlung zu beteiligen, da nur die Jagdversammlung 
über Ausgaben der Jagdpacht entscheidet. Schließlich soll aus 
den Jagdpachteinnahmen das laufende Flurbereinigungsverfah-
ren bezahlt werden. Reichen die Einnahmen nicht aus, so ist die 
Teilnehmergemeinschaft gefordert, das heißt, alle Eigentümer von 
land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken werden zu den noch 
offenen Kosten flächenmäßig herangezogen. Bei gestiegenen Aus-
gleichszahlungen für Wildschäden wird der Reinerlös aus der Jagd-
pacht immer geringer. Es ist also kein Thema, das man einfach 
wegen mangelndem Interesse übergehen sollte.
Ratsmitglied Horst Küpper wies auf die Rutschgefahr am Wirt-
schaftsweg in Verlängerung des oberen Friedhofweges hin.
Im Rahmen der Aktion „Sauberer Wald 2013“ soll das Moos auf 
dem Teerweg - so gut es geht - entfernt werden.
Folgende Termine werden festgelegt:
- Ortsbegehung am Sonntag, 13. Januar 2013, Treffen in der Orts-

mitte um 9.30 Uhr. Anschließend, gegen 12.30 Uhr, gemeinsa-
mes Mittagessen der Ratsmitglieder mit Partnerinnen im Hotel 
Glockenspitze in Altenkirchen.

- „Aktion Sauberer Wald“ Samstag, 23. März 2013
- Allgemeine Aussprache der Ratsmitglieder zur Rats- und Ge-

meindesituation 2013/2014 am Freitag, 18. Januar 2013, 19 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus

Stürzelbach

■■ VDSL auch in Stürzelbach möglich!
Wir bleiben bei neuen Techniken immer am Ball. So wurden wir von 
der Telekom bereits 2010 in Stürzelbach mit DSL bis 16000 kbit/s 
über Glasfaserleitung versorgt.
Aus der Presse haben Sie bestimmt erfahren, dass im Bereich 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen derzeit ein Ausbau mit VDSL 
erfolgt. So auch für die Ortsgemeinde Fluterschen. Von dort wird 
auch Mahlert/Trinnhausen versorgt.
Die Telekom wird auch für Stürzelbach VDSL einbauen, wenn sich 
mindestens 15 Kunden verpflichten ein VDSL-Produkt (z. B. Call & 
Surf Comfort VDSL oder Entertain mit VDSL) bei der Telekom zu 
bestellen.
Nähere Einzelheiten können Sie beim Ortsbürgermeister erfahren. 
Auch erfolgt die verbindliche Zusage zur Buchung eines VDSL-Pro-
duktes bei der Telekom beim Ortsbürgermeister.
 Dieter Kellner, Otsbürgermeister

 

Weyerbusch

■■ Hilkhausener Dorfgemeinschaft
Weihnachtsbaum schmücken und basteln  
im Dorfgemeinschaftshaus
Wer da behauptet, dass die Hilkhausener nicht feiern können und 
sich durch den Tag langweilen, kennt die Westerwälder „Gallier“ 
nicht. Das ganze Dorf und sein „Majestätix“ sind immer in Bewe-
gung, strotzen vor Ideen und Tatendrang. Das beginnt im Winter, 
wenn die Narren zur Hochform auflaufen. Da ist das kleine Dörfchen 
„Hilkhausen“ mitten im Geschehen.
 Wie ihre großen Vorbilder aus Gallien sind sie beim Altenkirchener 
Karnevalsumzug nicht zu überhören und -sehen. 
Am Wochenende zuvor haben sie ihre eigene Prunksitzung im DG. 
Maifest, Straßenfest, Grenzfest und was sich sonst noch so bietet, 
wird gefeiert. 

Ölsen

■■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 23. November 2012

Unter Punkt 1 der Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat dem 
Antrag des MSC Altenkirchen e. V. auf Durchführung der ADAC 
Westerwald-Rallye 2013 einstimmig zu.
Des Weiteren gab Ortsbürgermeister Kurt Schmidt dem Ortsge-
meinderat folgende Informationen:
· Der Gasofen im Dorfgemeinschaftshaus „Haus am Brunnen“ wur-

de gereinigt und instandgesetzt. Die Kosten belaufen sich auf 
74,52 €.

· Die Rechnungen der Firma Henkes, Ingelbach, über Mäh- und 
Mulcharbeiten über 470 € und für Lichtraumprofilarbeiten über 
710 € liegen vor.

· Es liegt ein Angebot der Firma Jaschek, Fürthen über die Be-
triebsmittelprüfung der elektrischen Anlagen im Dorfgemein-
schaftshaus vor. Der Ortsgemeinderat beauftragt den Vorsitzen-
den, die Betriebsmittelprüfung durch den Bauhof Altenkirchen 
durchführen zu lassen.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat in einer Anla-
ge eine Veröffentlichung der Zeitschrift der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Kommunalversicherer über die Haftung bei Stürzen auf 
Friedhöfen übersendet.

· Laut Mitteilung des Landeswahlleiters können die Wahlunterlagen 
zur Europawahl 2009 vernichtet werden.

· Laut einem Schreiben der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen wird im GStB darauf hingewiesen, dass kommunale Anhän-
ger für Zugmaschinen der Zulassungspflicht bedürfen.

· Das neue Heimatjahrbuch für den Kreis Altenkirchen 2013 ist er-
schienen. Das Jahrbuch kostet 6 € und kann unter Tel.-Nr. 02681 
809-15 oder per E-Mail konrad.schwan@web.de erworben werden.

· Die Oberflächensanierung am Verbindungsweg Ölsen - Birken-
beul wurde vom Bauhof Altenkirchen abgeschlossen.

· Die Sanierung des Wirtschaftsweges Friedhof Ölsen Richtung K 
54 ist ebenfalls abgeschlossen. Die Rechnung vom Bauhof Alten-
kirchen über 2082,50 € liegt vor.

· Die Neugestaltung des Dorfplatzes Ölsen ist erfolgt. Da die Ar-
beiten in Eigenleistung erbracht wurden, konnten von den veran-
schlagten 1.000 € 530 € eingespart werden. Nochmals ein Dank 
an alle Helfer.

Unter Punkt Verschiedenes sprach der Rat noch einmal das Pro-
blem von Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen und 
privaten Plätzen an. Der Rat möchte auf diesem Wege alle Hun-
debesitzerinnen und Hundebesitzer eindringlich bitten, fremde 
Grundstücke und öffentliche Plätze und Wege - hierzu gehören 
auch die Seitenstreifen - nicht als Hundetoilette zu benutzen. Der 
Ortsbürgermeister bittet alle Hundebesitzerinnen und -besitzer, an 
die Mitbürger und vor allem an die Kinder der Ortsgemeinde zu 
denken und den Hundekot zu entsorgen. Er hofft auf Verständnis 
und vor allem auf Einsicht.

Rettersen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Donnerstag, 17. Januar 2013, findet im Dorfgemeinschaftshaus 
um 19.30 Uhr eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 

2013 und 2014
2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde
 Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Schöneberg

■■ Der Ortsgemeinderat tagte am 4. Dezember 2012
Zu Beginn dieser Sitzung informierte Ortsbürgermeister Jürgen 
Schneider den Rat wie folgt:
· Aktueller Stand des Flurbereinigungsverfahren Neitersen-Schö-

neberg: Für alle Teilnehmer des Verfahrens gibt es die Plan-
wunschtermine. Die Ortsgemeinde muss Stellung zu einer Ent-
schädigung für wegfallende Feldwege beziehen und kann selbst 
Grundstückswünsche äußern.
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Kettenhausen
16.01.2013 Alfred Marenbach ..............................................82 Jahre
Mammelzen
11.01.2013 Ella Fust .............................................................82 Jahre
12.01.2013 Luise Schumacher .............................................76 Jahre
Neitersen
12.01.2013 Werner Schmidt .................................................80 Jahre
13.01.2013 Horst Langemann ..............................................76 Jahre
13.01.2013 Emmi Schneider ................................................85 Jahre
16.01.2013 Gisela Mörstedt .................................................77 Jahre
Oberwambach
15.01.2013 Ingeborg Bons ...................................................77 Jahre
Racksen
13.01.2013 Waltraud Halbe ..................................................75 Jahre
Schöneberg
12.01.2013 Erika Stähler ......................................................81 Jahre
Stürzelbach
13.01.2013 Werner Augst .....................................................80 Jahre
17.01.2013 Gisela Willberg...................................................73 Jahre
Weyerbusch
15.01.2013 Harry Starke ......................................................75 Jahre
16.01.2013 Gotthard Renner ................................................82 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■■ Geburten:
Kenneth Marx, Mammelzen
Leonard Jakob Enders, Michelbach
Matija Matic, Altenkirchen

■■ Eheschließungen:
Armin Denecke und Wessna Engels, Hasselbach
Timo Rempel und Olessja Hermann, Ingelbach
Achim Löhr, Gieleroth, und Dagmar Gabriele Thieme, Breitscheidt

■■ Sterbefälle:
Ernst Richard Müller, Altenkirchen
Willi Dück, Fluterschen
Dr. Hubert Hans Karl Neumaier, Stürzelbach
Margarete Helmecke, Birnbach
Elli Müller, Weyerbusch

Sonstige Mitteilungen

■■ Mountainbiker im Oberkreis wissen, wo es lang geht
- MTB-Routennetz Westerwald eröffnet -
Man muss in das Jahr 2005 zurückgehen, um die ersten Ideen 
zum Mountainbikeroutennetz Westerwald zu finden. Damals trafen 
sich unter Federführung des damaligen Wirtschaftsförderes Hen-
ning Schröder und des Ideengebers Stefan Acher, Vertreter der 
Verbandsgemeinden zu ersten Gesprächen. Achers Plan umfasste 
damals Streckenabschnitte in den Bereichen Wissen, Kirchen, Betz-
dorf, Herdorf, Daaden und Gebhardshain. 

v.l.n.r.: Rainer Gerhardus, Christoph Hoopmann, Ralf Hoß, Land-
rat Michael Lieber, Rainer Kipping, Stefan Acher, Karl-Heinz Holtz, 
Uwe Erner, Lars Kober

Von diesen für Mountainbiker „Idealstrecken“ musste man sich 
jedoch sehr schnell verabschieden. Zu groß war der Widerstand 
von Waldeigentümern in den betroffenen Gebieten. Den gemeinsa-

Foto: Wachow/Rewa

Das Weihnachtsbaumschmücken stand jetzt auf dem Plan sowie 
die Nikolaus- und Weihnachtsfeier. In diesem Jahr erhielt der Weih-
nachtsbaum ein neues Aussehen. Die Kinder waren richtig stolz auf 
ihr Werk. Nach dem anstrengenden Baumschmücken ging es ins 
Dorfgemeinschaftshaus zum Basteln. (wwa)

Wir gratulieren

■■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
11.01.2013 Johann Enns ......................................................72 Jahre
11.01.2013 Manfred Käsgen ................................................72 Jahre
11.01.2013 Anna Scherf .......................................................82 Jahre
12.01.2013 Erna Ott .............................................................71 Jahre
14.01.2013 Olga Janzen ......................................................70 Jahre
14.01.2013 Dr. Klaus Otte ....................................................78 Jahre
15.01.2013 Ajprosinija Brull ..................................................83 Jahre
16.01.2013 Waltraud Idelberger ...........................................76 Jahre
16.01.2013 Ellen Schmidt .....................................................75 Jahre
Berod
13.01.2013 Ilse Noll ..............................................................76 Jahre
15.01.2013 Manfred Jung .....................................................74 Jahre
Birnbach
14.01.2013 Velda Müller .......................................................73 Jahre
16.01.2013 Margarete Schumann ........................................74 Jahre
Eichelhardt
12.01.2013 Karin Gutt ..........................................................75 Jahre
13.01.2013 Alfred Reinhardt .................................................80 Jahre
Ersfeld
17.01.2013 Franz Hohs ........................................................72 Jahre
Fluterschen
15.01.2013 Ernst Stöcker .....................................................84 Jahre
Forstmehren
16.01.2013 Adolf Schreier ....................................................72 Jahre
Hasselbach
12.01.2013 Helga Holz .........................................................71 Jahre
Helmenzen
12.01.2013 Helmut Füssle ....................................................77 Jahre
12.01.2013 Edgard Krause ...................................................78 Jahre
14.01.2013 Gabriele Kaiser ..................................................72 Jahre
16.01.2013 Helmut Weidauer ...............................................75 Jahre
Hemmelzen
11.01.2013 Manfred Fuchs ...................................................74 Jahre
16.01.2013 Hildegard Junk ...................................................77 Jahre
Heupelzen
12.01.2013 Hilde Graf ..........................................................86 Jahre
Hilgenroth
12.01.2013 Hanne Becker ....................................................72 Jahre
14.01.2013 Margot Wagner ..................................................84 Jahre
Ingelbach
12.01.2013 Luise Bachenberg ..............................................71 Jahre
Isert
14.01.2013 Erwin Asbach .....................................................70 Jahre
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Barbara Hornickel, die seit 5 Jahren in Biersdorf in „Bärbels Kinder-
stube“ schon 20 Kinder betreut hat, ist ein gutes Beispiel für den 
steigenden Bedarf an qualifizierten Tagespflegeangeboten. Frau 
Hornickel arbeitet selbstständig als Tagespflegeperson. „Jeder 
Tag ist eine schöne Herausforderung, die Kleinen ein Stück ihres 
Lebens begleiten zu dürfen. 
Der beste Lohn ist immer ein lächelndes Kindergesicht!“, resümiert 
Barbara Hornickel ihre Arbeit und spricht dabei mit Sicherheit für 
alle, die in der Kindertagespflege tätig sind.

Wie bei allen Kindertagespflegepersonen ist auch in Bärbels Kin-
derstube die familiennahe Kinderbetreuung oberstes Ziel. Als eine 
von 198 qualifizierten Tagesmüttern kümmert sich Barbara Hor-
nickel verantwortungsbewusst und mit viel Liebe um die kleinen 
Sprösslinge. 

Dies ist sicherlich die schönste Motivation, um sich als Tagespfle-
geperson zu engagieren. Denn der Bedarf an qualifizierten Kräften 
steigt nach wie vor. Im Jahr 2012 gab es bei der Kreisverwaltung 
256 Anfragen wovon 135 tatsächlich neu an Tagespflegepersonen 
vermittelt werden konnten (Stand Nov. 2012).
Oftmals ist es jedoch schwierig, eine Betreuung zu finden, gerade 
für so genannte „Randzeiten“, d. h. kurze Zeiten vor oder nach der 
Kita oder am frühen Morgen oder spät abends. Auch die räumliche 
Entfernung kann eine Vermittlung erschweren.
Um solche Dinge zu besprechen oder Interessierte über die Auf-
gabe als Tagespflegeperson zu informieren gibt es Netzwerktref-
fen als regelmäßiges Angebot des Fachbereichs Kindertagespflege 
der Abteilung Jugend und Familie. Die Tagespflegepersonen haben 
dann die Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen oder sie 
erhalten Informationen zu neuen Regelungen auf Landes- oder 
Bundesebene. Ebenso gibt es kontinuierlich ein umfangreiches 
Fortbildungsangebot, um die Qualitätsstandards einzuhalten.
Auf der Suche nach neuen Tagesmüttern und Tagesvätern ist man 
im Kreis auf jeden Fall.
Informationen erhalten interessierte Personen bei Fragen rund um 
die Qualifizierung zur Tagespflegeperson und darauf aufbauender 
Fortbildung im Familienbüro (Margit Strunk, Tel. 02681-812016). Bei 
Vermittlungsanfragen können sich interessierte Eltern an die Mitar-
beiterinnen des Fachbereichs Kindertagespflege Anja Becker, Tel. 
02681-812556, und Monika Bitzhöfer, Tel. 02681-812554 wenden. 
Zuständig für Fortbildungen und Vernetzungsarbeit für bereits qua-
lifizierte Tagespflegepersonen ist Melanie Thiel, Tel. 02681-812548.

■■ Musketiere gesucht
Musical!Kultur Daaden sucht stimmgewaltige Talente für das Musi-
cal „3 Musketiere“. An zwei Sonntagen, 13. und 20. Januar, findet 
hierfür ein Casting in Daaden statt. Dort können sich interessierte 
Sänger mit schauspielerischem Talent der Jury stellen. Insgesamt 
15 Haupt- und Nebenrollen sollen mindestens zweifach besetzt wer-
den. Für männliche Bewerber gibt es auch Rollen ohne Gesangs-
part. „Die Musical-Figuren sind sehr unterschiedlich“, sagt die 
Castingverantwortliche Elisa Martini. „Deshalb suchen wir keinen 
bestimmten Typ oder Charakter.“ Die Bewerber sollten allerdings 
mindestens 16 Jahre alt sein. Ein Höchstalter gibt es nicht. Interes-
sierte können sich per Mail bei Elisa Martini anmelden (elisa.mar-
tini@musicalkultur.de). Jeder Bewerber sollte zwei deutsche Lie-
der aus beliebigen Musicals vorbereiten. „Die Proben finden nach 
erfolgreichem Casting hauptsächlich am Wochenende statt“, erklärt 
Vereinsvorsitzender Daniel Imhäuser. „Der Premierenvorhang hebt 
sich nach unseren derzeitigen Planungen im Herbst 2014. Dann 

men Schulterschluss schaffte man jedoch durch intensive und kon-
struktive Gespräche vor Ort. Die sich beteiligenden Waldeigentümer 
sehen nun ihre Interessen durch einen umfassenden Gestattungs-
vertrag gewahrt. „Durch die Unterzeichnung der Verträge ist für die 
Waldeigentümer ein verbesserter Haftungsschutz eingetreten bzw. 
jeder Waldeigentümer, der keinen Vertrag mit uns geschlossen hat, 
steht sich im Schadensfall schlechter. 
Dieser Grundforderung der Waldeigentümer sind wir nachgekom-
men. Ich kann daher jeden Waldeigentümer nur ermutigen, den 
Gestattungsvertrag bei einer Erweiterung des MTB-Routennetzes 
zu unterzeichnen“, so Landrat Lieber, der den langwierigen und 
zähen Prozess von Beginn an mit begleitete. „Draußen bleiben“ 
müssen Mountainbiker weiterhin im Bereich der Verbandsgemeinde 
Gebhardshain. So ist es nicht möglich, von Niederdreisbach über 
Elkenroth, Kausen nach Steineroth zu fahren.
Im Rahmen der Eröffnungsfeier, die kürzlich auf „der Alm“ in Dau-
ersberg stattfand, danke Landrat Lieber allen Unterstützern recht 
herzlich. Unterstützer, damit waren die Bürgermeister Bernd Brato, 
Uwe Erner, Jens Stötzel und Wolfgang Schneider sowie der Lei-
ter des Forstamtes Altenkirchen Franz Kick und der Vorsitzende 
des Waldbauvereins Altenkirchen, Friedrich Freiherr von Hövel, 
gemeint. „Sie alle haben sich diesem Projekt nicht versperrt, dazu 
beigetragen, dass unsere heimischen Mountainbikeaktivisten sowie 
unsere Besucher die Möglichkeiten haben, die Schönheiten unse-
rer abwechslungs- und waldreichen Region erleben zu können. Als 
Zielgruppe sehen wir Mountainbiker, die auf gut ausgebauten Wald-
wegen Fahrradfahren möchten und nicht die extrem sportlich ambi-
tionierten Fahrer, die eher Päddchen und so genannte Singel Trails 
bevorzugen. Kommunen, die gerne an das Netz angeschlossen 
werden möchten, können sich gerne mit uns in Verbindung setzen“, 
so Landrat Lieber weiter.
Die ersten Karten und Flyer brachte Christoph Hoopmann, 
Geschäftsführer der Westerwald Touristik Service mit auf „die Alm“. 
Das insgesamt 80 Kilometer umfassende Mountainbikerouten-
netz, das von der Firma Verkehrstechnik Holtz aus Herdorf beschil-
dert wurde, umfasst eine Haupt- und vier Teilstrecken. Größten-
teils verlaufen die Strecken über ausgebaute Waldwege. Teilweise 
muss jedoch - aufgrund fehlender Gestattungen - auf asphaltierte 
Streckenabschnitte ausgewichen werden. Erstmals in Rheinland-
Pfalz wurde ein MTB-Routennetz in Anlehnung an die anerkannte 
Beschilderungssystematik des Landes umgesetzt.
Die Karte „Radwander- und Mountainbikekarte Westerwald“ ist bei 
den Verbandsgemeindeverwaltungen und der Westerwald Touristik 
Service, Montabaur, erhältlich.

■■ Kindertagespflege hoch im Kurs
191 Kinder aus dem AK-Land werden in Kindertagespflege 
betreut
Im Kreis Altenkirchen sind derzeit 198 Tagespflegepersonen regis-
triert. Davon wohnen 62 in unseren Nachbarkreisen und stehen 
ebenso für die Betreuung von derzeit insgesamt 191 Kindern in 
unserem Kreis zur Verfügung.
Meistens sind die Kinder nicht älter als drei Jahre. Im Gegenteil: sie 
werden jünger. Waren es vor Jahren noch etwa je ein Drittel Kin-
der unter 3 Jahren, Kinder im Kindergarten (3 bis 6 Jahre) und Kin-
der im Schulalter (6 bis 14 Jahre), so überwiegt heute der Anteil der 
Allerkleinsten.
Manchmal benötigen jedoch auch Kinder in Einrichtungen wie Kin-
dertagesstätte oder Schule noch Betreuung, da sich Elternteile 
durch unflexible Arbeitszeiten nicht kümmern können. „Die Kinder 
kommen an einem oder mehreren Tagen pro Woche zur Tagesmut-
ter. Viele Eltern schaffen es nur so, Kinder und Beruf oder Ausbil-
dung unter einen Hut zu bringen“, so Mark Schneider, Referatsleiter 
in der Abteilung Jugend und Familie. Immer mehr Eltern entdeck-
ten mittlerweile die Tagespflege als „ideale Lösung“, um ihrem Kind 
bereits früh Kontakte zu anderen Kindern zu ermöglichen und im 
Job weiterzumachen.
„Wer sich entschließt, Tagesmutter oder Tagesvater zu werden und 
zu Hause oder im elterlichen Haushalt Kinder zu betreuen, liegt voll 
im Trend. Denn die Nachfrage nach familiennaher Betreuung steigt“, 
so Schneider weiter. Früher haben sich Großeltern oder Nachbarn 
um die Kinder gekümmert. Heute ist es vermehrt zur öffentlichen 
Aufgabe geworden, die Betreuung zu organisieren. Die Kinderta-
gespflege hat sich längst zu einer wichtigen Säule der Kinderbe-
treuung im Kreis entwickelt.
Die Beratung rund um dieses Thema wird bei der Kreisverwaltung 
Altenkirchen innerhalb der Abteilung Jugend und Familie vom Fach-
bereich Kindertagespflege gemeinsam mit dem Familienbüro des 
Kreises koordiniert.
Hier laufen die Fäden zusammen: die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter beraten Eltern; Tagesmütter und -väter werden auf ihre zukünf-
tige Aufgabe vorbereitet. Wenn die Voraussetzungen, d. h. die per-
sönliche Eignung und die Qualifizierung, erfüllt sind gibt es die 
offizielle „Erlaubnis zur Kindertagespflege“.
Im Jahr 2012 haben sich 35 Personen entschieden, an den Qualifi-
zierungsmaßnahmen teilzunehmen und Kinder zu betreuen.
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nett beschlossenen Auslaufen des Branntweinmonopols und des-
sen Auswirkungen auf die Brennereien in Rheinland-Pfalz.

Innenminister Roger Lewentz und MdL Thorsten Wehner begrüßten 
die Besuchergruppe vorm Mainzer Landtag.

Landes- und kommunalpolitische Themen standen im Mittelpunkt 
der anschließenden Diskussion mit Thorsten Wehner im Wappen-
saal des Landtags. Die Bandbreite des politischen Gedankenaus-
tauschs reichte dabei von der kommunalen Verwaltungsreform über 
Fragen zur Familien- und Sozialpolitik bis hin zur Arbeitsmarktpoli-
tik und der Problematik der Minijobs. Nach einer Stärkung im Land-
tagsrestaurant ging es weiter zum Mainzer Dom. In einer einstündi-
gen Führung erfuhren die Gäste viel Wissenswertes über die mehr 
als tausendjährige Geschichte des Bauwerks. Mit einem Bummel 
über den Weihnachtsmarkt fand der Tag einen gemütlichen Aus-
klang. SPD-Kreisvorsitzender Andreas Hundhausen dankte Thors-
ten Wehner im Namen der Gruppe für die Einladung zum Besuch 
der rheinland-pfälzischen Landeshauptstadt und das abwechs-
lungsreiche Programm.

■■ Öffnungszeiten in der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss 
der Kirche) .............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch

...............................................................von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag .............................durchgeh. von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen

Wochenvorschau
Donnerstag: 10 - 12 Uhr Markttagfrühstück; 10 - 12 Uhr Sprech-
stunde Seniorenhilfe Altenkirchen e.V. (Vermittlung von Hilfsangebo-
ten von und für Senioren); 11.30 - 12.30 Uhr Schuldnerberatung; 14 
- 17 Uhr Caféhaus-Nachmittag; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele 
(angeleitete SHG)
Freitag: 10 - 12 Uhr Arbeitslosentreff mit Edith Jüssen-Lehmann; 
10 - 12 Uhr Näh-Café; 15.30 - 17 Uhr Kirchenmäuse Spielgruppe 
für Kinder mit Eltern, Großeltern und anderen netten Leuten; 15.30 - 
17.30 Brückenschlag - Kontakt-Café
Montag: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee - Treff 
am Montag mit leckeren Waffeln; 15.30 - 17 Uhr Deutsch für Men-
schen aus Afghanistan; 15. - 17 Uhr Beratung von Menschen in 
Seelischen Krisen; 17.30 - 19 Uhr Qi Gong; 18.30 - 21.30 Anonyme 
Arbeitssüchtige
Dienstag: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 10 - 12 
Uhr Sprechstunde Sozialverband; 13.30 - 14.30 Uhr Konversations-
gruppe Deutsch; 14 - 17 Uhr Begegnung bei Spiel und Spaß; 16.15 
- 18.00 Uhr Schach 4 you
Mittwoch: 9 - 11 Uhr Gemeinsam fit; 14 - 16 Uhr Freude am Bas-
teln und Malen; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 17 - 19 Uhr Lust 
auf Sprache.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.  
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustausch am Mittwoch, 16.01., um 19 Uhr 
in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Münders-
bach. Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über 
ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, 
auch gerne mit Partnern herzlich Willkommen. Info: Manfred Greis 
02680/8024

erleben die Zuschauer, wie die Musketiere im Frankreich des 17. 
Jahrhunderts für ihren König kämpfen: Der junge D’Artagnan zieht 
nach Paris, um dort wie sein Vater der Leibgarde des Königs beizu-
treten. In der französischen Hauptstadt angekommen, freundet er 
sich mit drei Musketieren an. Gemeinsam versuchen sie, den jun-
gen französischen König vor den Intrigen des mächtigen Kardinal 
Richelieu zu schützen. Dabei geraten die Freunde selbst in Gefahr 
und auch Constance, D’Artagnans große Liebe, muss um ihr Leben 
fürchten. Das Musical basiert auf dem gleichnamigen Roman des 
französischen Schriftstellers Alexandre Dumas.
„Wir freuen uns aber nicht nur über neue Darsteller“, ergänzt Imhäu-
ser. Auch Musiker, Chorsänger, Tänzer und Techniker seien willkom-
men. In den Bereichen Logistik und Marketing könne man ebenfalls 
Helfer gebrauchen.

■■ Glenn Miller Orchestra
am Freitag, 18. Januar, 20 Uhr, in der Stadthalle Betzdorf

„In The Miller Mood“ - Das ist der Titel der neuen Show, mit dem das 
Glenn Miller Orchestra auf Europa-Tour unterwegs ist. Schwerpunkt 
der Show ist natürlich die Glenn Miller Musik. Mit dem von ihm kreier-
ten unverkennbaren Sound war Glenn Miller bereits zu Lebzeiten ein 
Idol. Neben den bekannten Glenn-Miller-Stücken und lieb gewonne-
nen Ohrwürmern wird auch der vokale Teil nicht vernachlässigt. Wun-
derschöne Melodien im Glenn Miller Sweet-Sound werden von der 
Bandsängerin gesungen. Besondere Highlights sind die Auftritte der 
„Moonlight Serenaders“- die Close Harmony Group des Orchestra.
Sichern Sie sich Ihre Tickets für einen beswingten Abend mit Wil 
Salden und dem Glenn Miller Orchestra.
Kartenvorverkauf: Betzdorfer Bürgerbüro und bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Infos & Tickets per Post, Tel. 06185 / 818622 
oder www.glenn-miller.de

■■ Elternstammtisch für Angehörige von Menschen 
mit autistischen Verhaltensweisen

Herzlich eingeladen sind Eltern, Angehörige, 
gesetzliche Betreuer und andere, die mit Menschen 
mit autistischem Verhalten in Beziehung stehen. 
Der Gesprächskreis trifft sich am Donnerstag, 17. 
Januar 2013, um 19.15 Uhr, in der Begegnungs-
stätte der LEBENSHILFE in Wissen, Rathaus-
straße 21. Derzeit treffen sich Mütter, Väter und 
Großeltern von Kindern und Erwachsenen im Alter 

zwischen 7 und 38 Jahren mit autistischen Verhaltensweisen, mit 
und ohne ärztliche Diagnose. In einem offenen und regen Aus-
tausch finden kleine und großen Freuden und Sorgen Platz. Das 
Selbstverständnis der Gruppe beruht auf gegenseitigem Verständ-
nis, Zuhören und aktiver Unterstützung in Fragen des alltäglichen 
Lebens, die sich sowohl auf private Erlebnisse, als auch auf Fragen 
ärztlicher und therapeutischer Unterstützung beziehen können. 
Neue Gesichter sind herzlichst willkommen!
Für Informationen und Anmeldungen steht die Beratungsstelle der 
LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/ Ww., Frau Sonja Flesch-
Brinkmann telefonisch unter 02681/98302115 zur Verfügung.

■■ Sozialdemokraten aus dem Kreis Altenkirchen  
zu Gast in Mainz

Landtag, Domführung und Weihnachtsmarkt  
standen auf dem Programm
Kreisgebiet. Einen erlebnisreichen Tag in Mainz verbrachten jetzt 
Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten aus dem Kreis Alten-
kirchen auf Einladung des Landtagsabgeordneten Thorsten Wehner.
Ganz oben auf der Tagesordnung stand ein Besuch des Landtags. 
Dort verfolgte die Gruppe von der Besuchertribüne die Fragestunde 
im Rahmen der 39. Plenarsitzung. Eine mündliche Anfrage der 
Abgeordneten Thorsten Wehner, Wolfgang Schwarz, Marcel Hür-
ter und Fritz Presl (SPD) befasste sich mit dem vom Bundeskabi-
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■■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Müllerstraße 1, 53567 Asbach, Gemeindebüro: Tel. 02683 
949340; Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 11.01.: 9.30 - 11 Uhr Spielgruppe, 
17.15 - 18 Uhr Kinderchor, 18.15 - 19.30 Uhr Jugendchor
Sonntag, 13.01.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 14.01.: 16.30 Uhr Montagsmaler, 19.45 Uhr Bibelgespräch
Dienstag, 15.01.: 15.30 Uhr Konfirmandengruppe I
Mittwoch, 16.01.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach, 
15 Uhr Frauenhilfe Kircheib

■■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 11.01.2013: Birnbach: 17.30 - 19.00 CVJM-Jungen-Jungs-
char, 20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 12.01.2013: Weyerbusch: 19.00 Abendgottesdienst (Pfr. Ott)
Sonntag, 13.01.2013: Birnbach: 10.00 Ehrenamtsgottesdienst (Pfr. 
Ott), anschl. Gemeindeversammlung
Dienstag, 15.01.2013: Birnbach: 16.00 Katechumenen-Unterricht, 
17.00-18.30 Gemeindebücherei, 19.00 Jahreshauptversammlung 
des Kirchenchores 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30-23.00 CVJM-
Männerkreis
Mittwoch, 16.01.2013: Birnbach: 14.30 Frauenhilfe - Andacht zur 
Jahreslosung (Pfr. Ott)
Donnerstag, 17.01.2013: Weyerbusch: 10.00-11.30 Krabbelgruppe 
»Die Spieloase«, 16.00 Konfirmanden-Unterricht - Gruppe Weyer-
busch, 19.30 Kindergottesdiensthelferkreis
Gemeindeversammlung 
zum Thema »Gebäudestrukturanalyse« in Birnbach
Zur Gemeindeversammlung am 13.01.2013, nach dem Gottes-
dienst, zum Thema »Gebäudestrukturanalyse« laden wir herzlich 
ein! Das Presbyterium steht vor weitreichenden Entscheidungen für 
die Zukunft unserer Gemeinde, und möchte Ihre Meinung in diesen 
Entscheidungsprozess einbeziehen!
Jahreshauptversammlung 
des Evangelischen Kirchenchors Birnbach
Zur Jahreshauptversammlung 2013 des Evangelischen Kirchen-
chors Birnbach am Dienstag, 15.01.2013, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Birnbach, laden wir hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Beschlussfassung; 3. Wahl des 
Versammlungs- bzw. Wahlleiters; 4. Jahresbericht der Schriftführe-
rin; 5. Aussprache zum Jahresbericht; 6. Kassenbericht der Kassie-
rerin; 7. Aussprache zum Kassenbericht; 8. Bericht der Kassenprü-
fer; 9. Entlastung des Vorstands; 10. Neuwahlen; 11. Terminplanung 
für das Jahr 2013
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 08.01.2013 schriftlich beim 
Vorstand einzureichen. Der Vorstand
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
Donnerstag, 10.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 
18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 11.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 
16 Uhr Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 
16.30 Uhr Jungschar, 20 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 13.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, Predigt: Hartmut Nitsch von Open Doors (gleichzeitig Kin-
derprogramm), Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr Kindergottes-
dienst
Montag, 14.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund 
(14-tägig)
Dienstag, 15.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
Mittwoch, 16.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 17.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr 
Teenagerkreis, 20 Uhr Allianz - Gebetswoche
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein 
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, 
Höhenstraße 6, Tel. 02682 - 1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 10.01.2013: 15.30 Uhr Krabbelgruppe, 
16.15 Uhr Kirchlicher Unterricht im Gemeindezentrum Eichelhardt, 
19 Uhr Jugendtreff
Samstag, 12.01.2013: 18 Uhr Gottesdienst in Helmeroth
Sonntag, 13.01.2013: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr. Volk
Montag, 14.01.2013: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 15.01.2013: 15.30 Uhr Kindertreff, 16.15 Uhr Kirchlicher 
Unterricht im Gemeindezentrum Eichelhardt
Mittwoch, 16.01.2013: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: Jahreslosung 2013
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30 
bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel. 02681-1720; Fax: 02681-4602;

■■ Engagierte Westerwälder und Westerwälderinnen 
setzen sich ein für eine bäuerliche 
Landwirtschaft, gesunde Nahrungsmittel, 
artgerechte Tierhaltung und den Naturschutz

Gemeinsam mit dem Bus zur Landwirtschafts-Demo  
nach Berlin am 19.01.2013
Wir wollen mitbestimmen, was auf unseren Teller kommt und wie 
unser Essen produziert wird! 
Daher werden wir zum Internationalen Agrarministergipfel während 
der Grünen Woche in Berlin erneut auf die Straße gehen und ein 
Zeichen für eine bäuerliche, ökologischere und faire Landwirtschaft 
setzen.
Abfahrt: Freitag, 18.01.13, um 23.45 Uhr in Altenkirchen, Park-
platz Weyerdamm, Dammweg (hinter Toom-Markt); Ankunft in Berlin 
gegen 8 Uhr, dort Frühstück, Demo und Zeit in Berlin bis zur Rück-
fahrt: Samstag, 19.01.13 zwischen 18 und 19 Uhr Ankunft in Alten-
kirchen Sonntag früh gegen 4 Uhr; Fahrtkosten: 36 Euro (bei Bedarf 
auch gesponserte Plätze)
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte telefonisch unter (02681-
70246) oder per Mail (olaf.riesner-seifert@web.de) bei Olaf Ries-
ner-Seifert, Altenkirchen. 
Weitere Infos unter: www.wir-haben-es-satt.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 10.01.13, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, 
Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 11.01.2013 , Ev. Jugend Almersbach, 1. Gruppe: 18.30 - 
19.45 Uhr (12 - 14 Jahre) 2. Gruppe: 20 - 21.30 Uhr (14 Plus) im 
Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 13.01.13 (1. So. n. Epiphanias) - Oberwambach (Pfarrer 
Haßler) 10 Uhr Gottesdienst.
Dienstag, 15.01.13, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden 
im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 16.01.13, 15 Uhr Frauenhilfe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, auf Wunsch wird ein Fahrdienst angeboten. Melden Sie sich 
bitte bei Fr. Bitzer (Tel. 4904), Fr. Müller (Tel. 4722) oder im Gemein-
deamt.
Freitag,18.01.2013, Ev. Jugend Almersbach, 1. Gruppe: 18.30 - 
19.45 Uhr (12 - 14 Jahre) 2. Gruppe: 20 - 21.30 Uhr (14 Plus) im 
Gemeindehaus Oberwambach
Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche 2013
Das Thema der Allianzgebetswoche vom 13. bis zum 20. Januar 
2013 lautet: »Unterwegs mit Gott«. Der Gebetsabend am Mittwoch, 
16. Januar, findet um 20 Uhr im Pfarrsaal in Almersbach statt.
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688;
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, 
Tel. 0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, 
Tel. 02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindeamt Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 bis 12 Uhr, sowie Do. von 14 bis 16 
Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49,
E-mail: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.evkgm.ak.de
Sonntag, 13.01.2013: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler, 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Zeidler
Montag, 14.01.2013: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 15.01.2013: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbe-
zirk, Weber-Gerhards, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk, 
Brückner, 19.30 Uhr Frauenhilfe gemeinsam mit der kfd, Einstim-
mung zum Weltgebetstag 2013 in der Krypta von St. Jakobus,19.30 
Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 16.01.2013: 10 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, 15 Uhr Bibel-
stunde in Kettenhausen mit Heupelzen, 15 Uhr Frauenhilfe im Theo-
dor-Fliedner-Haus; Teilnahme an der Allianz-Gebetswoche, 16 Uhr 
Bibelstunde in Bachenberg mit Busenhausen, 17 Uhr Bibelstunde 
in Helmenzen,
Donnerstag, 17.01.2013: 9 Uhr Zeit zu Stille und Gebet, 16 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht, Westbezirk, Zeidler, 18 Uhr Bläserausbil-
dung, Kontakt: G. Schumann, Tel. 6041, K,-H. Röderstein, Tel. 3486
Freitag, 18.01.2013: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15 Uhr Frei-
Tag-Runde, 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe des Mehrgenerationen-
hauses im Martin-Luther-Saal, 19 Uhr Posaunenchor (1. Probe im 
neuen Jahr), Kontakt: K.-H. Röderstein, Tel. 3486, Klaus-Erich Hil-
geroth
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■■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 11.01.2013: 9.30 Uhr Krabbelgruppe der 0- bis Dreijähri-
gen im Gemeindehaus; Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237; 
19 Uhr Teenkreis, Kontakt Bianca Wagner, Tel. 02681/803554
SONNTAG, 13.01.2013: 9.30 Uhr Gottesdienst
FREITAG, 18.01.2013: 9.30 Uhr Krabbelgruppe der 0- bis Dreijähri-
gen im Gemeindehaus; Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237; 
19 Uhr Teenkreis, Kontakt Bianca Wagner, Tel. 02681/803554; 19.30 
Uhr Eine weihnachtliche Rock Oper in der Ev. Kirche Mehren
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10 
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin 
Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-mail: schoeneberg@ekir.de
Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0176/43157635

■■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 13.01.: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfr. Schweitzer
DIENSTAG, 15.01.: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
MITTWOCH, 16.01.: 9.30 Uhr Frühstück der Frauenhilfe in Wahlrod
SAMSTAG, 19.01.: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gem.haus Wahlrod
Ev. Gemeindebüro Wahlrod, Öffnungszeiten: dienstags und don-
nerstags 9 - 12 Uhr, Tel. 02680-989114, 
Email: ev.kirchengemeinde.wahlrod@ekhn-net.de

■■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus 
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen, Tel. 02681/5267; 
Fax. 02681/70548; E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Dielenhein
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 11.1.13: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 12.1.13.: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 13.1.13: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 16.1.13: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta; 18 Uhr ökumenisches Abendgebet 
im DRK Klinikum
Freitag, 18.1.13: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 
18 Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 12.1.13: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 13.1.13: 9 Uhr Hl. Messe; 15 Uhr Taufe von Liana Seyfert
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 11.1.13: 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 13.1.13: 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 15.1.13: 18 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 16.1.13: 8.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 18.1.13: 18 Uhr Hl. Messe

■■ Jehovas Zeugen Versammlung Altenkirchen
Kumpstraße 19, 57610 Altenkirchen, Telefon: 02680 989065
Freitag, 11.1.2013: 19:00 bis 19:35 Versammlungs-Bibelstu-
dium anhand des Buches: »Was Gott uns durch Jeremia sagen 
lässt«, ein motivierender Bericht aus einem turbulenten Abschnitt 
der Geschichte Judas auf Grundlage des Bibelbuchs Jeremia, Kapi-
tel 3, Absatz 13 bis 19, Thema: »Du sollst diese Worte zu ihnen 
sprechen- vielleicht werden sie zuhören und umkehren«, 19:35 
bis 20:45 Schulungskurs für Evangeliumsverkündiger, Thema: 
»Was könnte bewirken, dass jemandes Gebete für Gott nicht 
annehmbar sind?«, anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che: Thema: »Ein sauberer Königreichssaal ehrt Jehova«.
Sonntag, 13.1.2013: 10:00 bis 11:45 Biblischer Vortrag. Thema: 
»In welchem Ruf stehen wir bei Gott?«, anschließend Bibel- und 
Wachtturm-Studium. Thema: »Uns als Geringere benehmen- wie?«.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich; Interessierte Personen sind 
jederzeit Willkommen; Internet: www.jw.org

■■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
FREITAG, 11.01.2013, 20 Uhr Hauskreis
SAMSTAG, 12.01.2013, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG 13.01.2013, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(von 1,5 - 11 Jahren)
DIENSTAG, 15.01.2013, 9.30 - 11.15 Uhr Rappelkiste (0 - 3 Jahre), 
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 16.01.2013, 9.30 - 11.15 Uhr Rappelkiste (0 - 3 
Jahre), 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 18.15 Uhr Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 
16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teen-
treff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942 oder www.efg-woelmersen.de

E-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 11.01.13, 18 Uhr Time Out (Teenkreis)
Samstag, 12.01.13, 9 Uhr Gebetsfrühstück; 19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis im Gemeindehaus
Sonntag, 13.01.13, 11 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.01.13, 14.30 Frauenhilfe im Gemeindehaus
Freitag, 18.01.13, 18 Uhr Time Out (Teenkreis); 19 Uhr Bibellese-
kreis; 19.30 Uhr Eine weihnachtliche Rock Oper in der Ev. Kirche 
Mehren - Eintritt frei!
Hinweise:
Das Gemeindebüro in Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und 
mittwochs in der Zeit von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretä-
rin: Beate Kohl, Tel. dienstl. 02686/237, privat: 02686/8009, 
Fax dienstl. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Gianna Kath, Gollenseifen 6, 57635 Mehren; 
Tel. 02686/1011; Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237, 
Mobil: 0176/43157635
Konzert mit dem Blechbläserensemble Musica Cathedralis
Am Samstag, 26. Januar, gibt das Weyerbuscher Blechbläseren-
semble „Musica Cathedralis“ um 18 Uhr ein Konzert in der Basi-
lika in Mehren. Wieder einmal spannen die Bläser unter der bewähr-
ten Leitung von André Becker einen 4 Jahrhunderte umspannenden 
Bogen durch zahlreiche Epochen und Genres der Musikgeschichte. 
Das diesjährige Programm zeichnet sich durch eine besondere Viel-
falt aus, in den vergangenen Wochen wurden mit den ambitionierten 
Musikern anspruchsvolle Arrangements geprobt.

Eröffnet wird das Konzert mit den festlichen Klängen der „Hornpipe“ 
aus der Wassermusik von Georg Friedrich Händel aus dem Jahr 
1717. Aus der Zusammenarbeit zwischen den Komponisten Wil-
liam Schwenck Gilbert (1836 - 1911) und Arthur Sullivan entstand 
1878 »H.M.S. Pinafore« oder »Das Mädchen, das einen Seemann 
liebte«. Mit über 500 Vorstellungen in England und in den USA 
wurde »H.M.S. Pinafore« zu einer der populärsten Gilbert & Sul-
livan Comedy Operas. Die Ouvertüre zu diesem Erfolgsstück wird in 
einem Arrangement für Blechbläser vorgetragen.
1802 trat Ludwig Maurer in Berlin erstmals mit der Geige auf. Als 
17-jähriger ging er nach Russland wo er für den Rest seines Lebens 
wohnhaft blieb. Deshalb gilt er sowohl als deutscher wie auch als 
russischer Komponist. Aus seiner Feder stammen die „3 Pieces“ für 
Blechbläser. Bei „Swing Wheel“ handelt es sich tatsächlich um zwei 
Stücke in einem: Peter Knudsvig fasste Swing Low Sweet Chariot 
und There’s a Little Wheel a’ Turnin’ in My Heart zu einem Stück 
mit dem Namen Swing Wheel zusammen. Beide Lieder sind Bei-
spiele für den großen Reichtum an schwarzamerikanischer geistli-
cher Musik aus der Mitte des 19. Jahrhunderts. Hans Zellner leitet 
seit vielen Jahren das erfolgreiche Münchener Blechbläserensem-
ble „Harmonic Brass“ und hat in „Mouse and Friends“ zehn Titelme-
lodien verschiedener Kindersendungen liebevoll arrangiert. Ältere 
und jüngere Zuhörer werden diese bestimmt wiedererkennen.
Und zum Abschluss des Konzerts wird es wieder etwas lauter 
zugehen. Die österreichischen Musiker von Mnozil Brass sagen 
von sich „Wir spielen angewandte Blechmusik, und zwar für alle 
Lebenslagen“. Mit ein paar dieser humoristischen und sehr unter-
haltsamen Stücke aus ihrer Feder wird Musica Cathedralis die 
Zuhörer verabschieden.
Die Veranstaltung wird freundlich unterstützt von der Westerwald 
Bank eG, Herrenmoden Iserlohe aus Altenkirchen, dem Restau-
rant „Hai Mai´s Garten“ aus Weyerbusch und dem Versicherungs-
büro Reimund Seifen aus Hirz-Maulsbach. Der Eintritt zu dem Kon-
zert ist frei.
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■■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach, Tel. 02686-987532
Wir laden alle herzlich ein, die den Sinn des Lebens suchen!
sonntags 10.00 Gottesdienst
freitags 18.30 Kinderstunde, Gottesdienst

■■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen,
Tel. 02681-988622 und 02682-3058
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst, 15.00 Uhr Jungschar/Kinder-
stunde, 16.30 Uhr Jugendstunde
Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 19.00 Uhr Gebetsgottesdienst

■■ Zelt der Begegnung e.V.
Kölner Straße 16, Altenkirchen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf 
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Kölner Straße 16, Altenkirchen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen, 
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte 
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■■ Kloster Hassel
Vortrag, Achtsamkeitsübung und Gesprächskreis
Regelmäßig am 2. Sonntag im Monat, 14.30 Uhr im buddhistischen 
Kloster Hassel.
Nächste Termine: 13. Januar 2013 sowie der 03. Februar 2013 
(Ausnahme: 1. Sonntag). Der Nachmittag beginnt mit einem Kurz-
vortrag oder Auszügen aus den buddhistischen Lehrreden (Sutta) 
und einem anschließenden offenen Gespräch mit Ew. Dhamm? 
Mah?theri. Gemeinsame Wanderung wird als Geh-Meditation ange-
boten. Wenn möglich, gerne mit Anmeldung unter Tel.: 02682-
969565 (Dieter Born) oder Tel./Fax: 02682-966875 (Büro).

Aus Vereinen und Verbänden

■■ Engel brachte Weihnachtstüten 
für die Bogenschützen

Großer Andrang herrschte auf der Weihnachtsfeier der Altenkir-
chener Bogenschützen. Der Raum der Weihnachtsfeier war festlich 
geschmückt und das Programm war abwechslungsreich gestaltet. 
Nach der Vorführung des Films von den diesjährigen Hallenkreis-
meisterschaften wurden die Ehrungen von den diesjährigen Meis-
terschaften ausgesprochen sowie die Anstecknadeln und Urkunden 
verteilt. Viele Mitglieder holten sich die Lorbeeren für das stetige, 
konzentrierte Training und die guten Ergebnisse bei den Meister-
schaften ab. Im Anschluss verteilte ein Weihnachtsengel (gespielt 
von Markus Rabe) die mit viel Mühe vorbereiteten Weihnachtstüten 
an die »Kleinen«.

Markus Rabe als Weihnachtsengel (rechts Ulrike Koini und Nadine 
Salzmann) verteilte die gefüllten Weihnachtstüten an die Vereinsmit-
glieder.

■■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, 
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Bis zum 03.02.2013 findet nun kein Kids Treff und Jesus Young 
Force statt. Die Gottesdienste finden wie gewohnt im 14-tägigen 
Rhythmus in der Friends of Jesus-Halle statt!
Die nächsten Gottesdienst-Termine: SO, 20.01.2013 - 10.30 Uhr; 
SO, 03.02.2013 - 10.30 Uhr; SO, 17.02.2013 - 10.30 Uhr
Büro-Zeiten: Montag, 15.30 - 18 Uhr; Mittwoch, 16 - 18 Uhr; Don-
nerstag, 16.30 - 18 Uhr; Tel. 02681/950890, oder e-Mail an
info@friends-of-jesus.de

■■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Bibelkreis 14-tägig mitt-
wochs; Interessierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399

■■ Christus Zentrum Altenkirchen/Berod
Rheinstraße 44 in Berod
Wir laden Sie recht herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Sonntag: 18.00 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm; 
jeden 2. Sonntag im Monat Mahl des Herrn; jeden letzten Sonntag 
nach dem Gottesdienst gemeinsames Essen. Wir freuen uns auf 
Sie/Dich.
Mittwoch: 19.30 Uhr Bibel und Gebetsstunde
Donnerstag: 19.00 Uhr jeden 1. Donnerstag im Monat Frauentreff
Info: Gemeindeleiter A. Wesel, 0175/6066823

■■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■■ Ev. Gemeinschaft Altenkirchen
Siegener Straße 28 a, 
57610 Altenkirchen
Wir laden Sie sehr herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
SONNTAG, 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm (2 
- 7 Jahre) und den Smarts (8 - 12 Jahre), sowie anschl. Gemein-
dekaffee
MONTAG, 19.30 Uhr Junger Hauskreis bei Familie Gritzan in Wid-
derstein (02681/879100)
MITTWOCH, 17 - 19 Uhr Teen Castle (Teenagerkreis mit kosten-
losem Abendessen), 19.30 Uhr Hauskreis 1 bei Familie Runkel in 
Altenkirchen (Tel. 02681/7318)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle, 20 
Uhr i.d.R. 14-tägig, Gemeinde betet
FREITAG, 14.30 - 15.30 Uhr Kindertreff (für Kinder von 3 - 7 Jah-
ren), 16.30 Uhr, Hollywood-Kids (Jungschar für Kinder ab 8 Jahren), 
20 Uhr, i.d.R. 14-tägig, Hauskreis 2, Info unter 02682/67149
Weitere Informationen zur Ev. Gemeinschaft Altenkirchen erhalten 
Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770, und Thomas Held 
(Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340; E-Mail: benne@egfd.de

■■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■■ Ev. Freik. Gemeinde Altenkirchen
„Glaube konkret“ -
Im Hähnchen 19
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden 1. SONNTAG/Monat 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst
Alle weiteren SONNTAGE 10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst
Am jedem letzten SONNTAG/Monat gemeinsames Mittagessen, ca. 
12.30 Uhr
DIENSTAG: 18 Uhr Lernhilfe für Grundschulkinder, 18 Uhr Bib-
lischer Unterricht für Teenager; 19.30 Uhr Gebet für Gemeinde-
wachstum; 20 Uhr Bibelgesprächskreis und Gebet für Gemeindean-
liegen
MITTWOCH: 2. + 4. Mittwoch/Monat Frauenstunde; 16 Uhr Jungs-
char (5 - 8 Jahre)
DONNERSTAG: 17 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre); 18.30 Uhr Teen-
kreis; 20 Uhr Hauskreis (Tel. 02682 1508)
Wir treffen uns in weiteren Gesprächskreisen zu aktuellen Fragen 
des Glaubens. Informationen zu unserer Gemeindeform oder Fra-
gen des Glaubens geben Ihnen gerne Judith und Hans-Günter 
Schmidts, Tel. 02681 2868.
Glaube konkret e.V., Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, Im 
Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
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hövels und die bekannte Dancing Band „SUNSHINE“ die auch im 
Anschluss an die Prunksitzung zum Tanz aufspielen wird. Eintritts-
karten können ab sofort vorbestellt werden bei Jochen Kolb, Tel. 
02682-4579, oder bei Wolfgang Falkenhahn, Tel. 02681-6985.
Unser Prinzenpaar Prinz Oliver I. und Ihre Lieblichkeit Andrea sowie 
das gesamte Prinzenteam der Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 
1972 e. V. wünscht alle Gästen einen schönen Abend bei Frohsinn 
und viel Spaß in der „Lachenden Stadthalle“ zu Altenkirchen.
Ferner weist die Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V. noch 
auf weitere wichtige Termine hin:
Am Donnerstag, 7. Februar 2013, findet die große Mallorca-Party 
um 18.11 Uhr im beheizten Festzelt auf dem Weyerdamm statt. Die 
Partyband „SPLASH“ und die kölsche Gesangsgruppe „COLÖR“ die 
Töchter Kölns werden dann das Partypublikum durch ihrer phantas-
tischen Bühnenshow und den bombastischen Partysound einheizen.
Am Karnevalssonntag, 10. Februar 2013, startet um 14.11 Uhr der 
große Alekärjer Fastelovend Umzug unter dem Motto „Da sima 
dabei… dad is prima“ (Zugteilnehmer können sich beim Zuglei-
ter Karlheinz Fels, Tel. 02681-5516 melden). Nach dem Karneval-
sumzug findet die große Zug- Party im beheizten Festzelt auf dem 
Weyerdamm statt. Die Partycoverband „COMEBACK“ aus Aachen 
spielen alles, was man braucht, um eine tolle Party zu feiern, von 
Schlager, Fetenhits, Rock, Pop, Alpenrock, bis Evergreens, ferner 
wird der bekannte Stimmungsmacher OLLI, OLE seine bekannten 
Hits zum besten bringen, und damit das Partypublikum einheizen.
Die Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V. würde sich freuen 
Sie bei all unseren Veranstaltungen als Gäste oder aktiver Teilneh-
mer begrüßen zu dürfen.

■■ „Vokalensemble 2000“  
bestreitet Wohltätigkeitskonzert

am 20. Januar 2013 in der Kirche in Oberwambach
Zu Beginn eines neuen Jahres bestreitet das „Vokalensemble 2000“ 
jeweils ein Wohltätigkeitskonzert. So auch dieses Jahr und zwar am 
Sonntag, 20. Januar 2013, 17 Uhr, in der ev. Kirche Oberwambach 
zu Gunsten der Sozialstation Altenkirchen. Karten sind im Vorver-
kauf bei allen Sängern, sowie bei der Kirchengemeinde Oberwam-
bach und an der Abendkasse zum Preis von 10 EUR erhältlich; 2 
EUR von jeder Karte gehen als Spende an die Sozialstation Alten-
kirchen.
Das Konzert ist bestückt mit besinnlichen und weihnachtlichem 
Liedgut. Das „Vokalensemble 2000“ will die Zuhörer z.B. mit Lie-
dern wie „Friede, der du vom Himmel bist“, „Ich bete an die Macht 
der Liebe“, aber auch mit allbekanntem Liedgut wie „Es ist die Zeit 
angekommen“, „Heilige Zeit“ und „Seht die Sterne wie sie leuchten“ 
begeistern. Ein besonderes Higlight ist die Mitwirkung von Axel Hain 
(Klarinette), der Mitglied des Klarinettenquartetts beim Heeresmu-
sikkorps 300 ist.

Chordirektor Wladyslaw Swiderski hat ein der Weihnachtszeit und 
dem Jahreswechsel angepasstes Programm zusammengestellt, 
das sicherlich hohen Ansprüchen gerecht wird. Mit Musik und 
Gesang den Zuhörern eine Freude bereiten und zusätzlich ande-
ren helfen, ist die Devise des Konzertes - aber auch Verpflichtung 
für die Sänger.

■■ Altenkirchener Sportgemeinschaft 1883 e.V.
ASG-Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Altenkirchener Sportgemeinschaft 
1883 e.V. (ASG Altenkirchen) lädt zu einer außeror-
dentlichen Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 17. Januar 2013, 19 Uhr im kleinen Saal der 
Stadthalle Altenkirchen ein.
Tagesordnung: 1. Berichte, 1.1 Vorstand, 1.2 ASG-
Abteilungen, -  Aussprachen sind nach jedem Bericht 
möglich. -; 2. Neuregelung der ASG-Mitgliedsbei-
träge; 3. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

(diese sind spätestens vier Tage vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorsitzenden Klaus Schneider, Talweg 2, 57612 Helmenzen ein-
zureichen); 4. Anregungen, Verschiedenes; 5. Ehrungen.
Alle ASG-Mitglieder sind zu dieser Jahreshauptversammlung mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein herzlich eingeladen.

Diese nahmen die »prall« gefüllten Tüten mit großen Augen in Emp-
fang, um sofort zu kontrollieren, was darin enthalten war. Nach der 
Bilderrückschau aus dem vergangenen Sportjahr der Bogenschüt-
zen wurden im Zuge eines Bingospiels die Geschenke verteilt. 
Jeder Gewinner konnte sich ein Geschenk nach dem »Bingoruf« 
aussuchen.

Milan Breitenstein (links 
im Bild) und Christian 
Grawe erhielten eine 
Ehrung für ihr hohes  
Engagement im Verein.

Die Ehrungen für beson-
deres Engagement im 
laufenden Jahr erhielten 
aus der Hand des 1. Vor-
sitzenden Bruno Wahl für 
die Jugend Milan Breiten-
stein und für die Erwach-

senen Christian Grawe. Beide haben sich durch besonderen und 
häufigen Einsatz für den Verein verdient gemacht. Stellvertretend 
aus den Händen der Kreisbogenreferentin Ulrike Koini für den Rhei-
nischen Schützenbund erhielt Bruno Wahl die Verdienstnadel in Sil-
ber für besondere Verdienste für das Schützenwesen.
Während die Jugend noch die Zeit zum Kegeln nutzte, ging der 
Abend mit einem gemeinsamen Abendessen zu Ende.

■■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Prinz Oliver I. und Ihre Lieblichkeit Andrea 
laden zum närrischen Treiben in die Kreisstadt ein! - 
Ab sofort Karten für die Altenkirchener Prunksitzung erhältlich
Ab sofort übernehmen die Narren der Karnevalsgesellschaft Alten-
kirchen 1972 e.V. wieder die Regentschaft in der Kreisstadt, unser 
Prinzenpaar Prinz Oliver I. und Ihre Lieblichkeit Prinzessin Andrea 
mit ihrem Prinzenteam laden alle Närrinnen aus Narren aus Nah 
und Fern zur traditionellen Prunksitzung in die „Die lachende Stadt-
halle“ ein.

Am Samstag, 2. Februar 2013, um 18.11 Uhr heißt es dann Vorhang 
auf zur großen Altenkirchener Prunksitzung. Sitzungspräsident San-
dro Marrazza wird dann dem närrischen Publikum eine Karnevals-
sitzung der absoluten Spitzenklasse darbieten. Er und das Vor-
standsteam der Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V. haben 
ein närrisches Programm mit vielen Höhepunkten zusammenge-
stellt. Mit dabei ist in diesem Jahr wieder der heimische Büttenstar 
Carmen Neuls aus Gieleroth, ferner hat sich ein Männerballett der 
Spitzenklasse die „Schöneberger Bordstein-Schwalben“ mit einen 
Showtanz angesagt.
Aus dem rheinischen Karneval konnte die Karnevalsgesellschaft 
Altenkirchen das bekannte Rednerduo „Strunz und Büggel“, den 
Büttenstar Edno Bommel und den Bauchredner Micha aus Krefeld 
verpflichten. Sie sind bekannt aus Funk und Fernsehen aus den 
Kölner Karneval können wir die Gesangsgruppe „Kölsche Biester“ 
erleben, echt Kölsche Mädchen werden sich in die Herzen der Ale-
kärjer Narren singen.
Ferner wirken mit die Freunde von der Karnevalsgesellschaft HC 
Erbachtal, sowie das Jugend und Damen-Tanzcorps der Karnevals-
gesellschaft Altenkirchen das Tanzpaar Maja Naumann und Marvin 
Räder, das Prinzenmariechen Alina Tochenhagen und das Funken-
mariechen Leoni Witt.
Der krönende Abschluss wird dargeboten von den Musikgruppe 
„Gugge` mer ma“ Bad Ems 1994 e.V. 30 Musikern in prachtvollen 
Uniformen werden kölsche Tön‘ und Lieder erklingen lassen. Des 
Weiteren wirken mit der Spielmannszug „Alte Kameraden“ Nieder-
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Tai Chi & Qi Gong Einführung
Schwerpunkt ist das Lernen und Trainieren der sanften Bewegun-
gen in den Qi Gong Übungen und der Tai Chi Form. Das Haupt-
augenmerk liegt darauf, die Beweglichkeit der Gelenke zu erhöhen 
und die Muskeln zu entspannen. Die Geschmeidigkeit in der Körper-
bewegung wird geübt um auch im Alltag davon zu profitieren.
Referent: Michael Schmidt, Tai Chi- und Qi Gong-Lehrer
montags, ab 21.01., 18:30h-20.00h, 9-mal, 86 EUR
Tai Chi & Qi Gong Fortgeschrittene
Die Tai Chi und Qi Gong Energie-Übungen und Anwendungen wer-
den in diesem Kurs vertieft. Dieser Kurs ist offen für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Anfänger lernen die Übungen aus dem Tai Chi 
Yang Stil. Fortgeschrittene vertiefen den Teil 1 und 2.
Referent: Michael Schmidt, Tai Chi- und Qi Gong-Lehrer
montags, ab 21.01., 20.00h-21:30h, 9-mal, 86 EUR
Die Feldenkrais-Methode - Bewusstheit durch Bewegung
Schwerpunkt: Wahrnehmung der eigenen Körperlichkeit und Bewe-
gung - Kann man Bewegung fühlen? Wie fühlt es sich an? vorher, 
nachher? linke Seite, rechte Seite? unterschiedlich? gleich?
Referentin: Christina Schneider, Feldenkrais-Pädagogin
mittwochs, ab 30.01., 19.00h-20:30h, 8-mal, 76 EUR
„Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!“
Vorträge interessant gestalten und einfache Flyer 
selber erstellen
Der nächste Vortrag kommt bestimmt: bei der Fortbildungsveran-
staltung, beim Infotermin oder bei der Geburtstagsfeier. Glücklich 
ist, wer seine Zuhörer bis zum Schluss für das Thema interessie-
ren kann und dazu animiert, einen Themen-Flyer mitzunehmen. 
Glücklicherweise bedarf es dazu nicht viel: notwendig sind lediglich 
die kostenlosen Programme Impress, Prezi und Draw, und die Teil-
nahme an dieser Fortbildung.
Mal ehrlich: die meisten Vorträge, die uns auf diesem Globus ange-
boten werden, sind langweilig und einschläfernd. Es wird viel zu viel 
Text präsentiert, dazu noch Tabellen und Grafiken, und beim Lesen 
dieser Folien stört der Redner, weil er redet. Dabei wäre es so ein-
fach: ein witziges Präsentationsprogramm, das neugierig macht, 
was als nächstes kommt, eingebunden in ein seriöses Präsentati-
onsprogramm, das die Aussagen des Redners unterstützt, statt zu 
überlagern. Und als Zugabe ein „Flyer to go“, der in der Präsenta-
tion natürlich positiv erwähnt wird und der schnell und effektiv selber 
erstellt worden ist.
Diese dreitägige Fortbildung führt in die beiden Präsentationspro-
gramme Impress und Prezi sowie in das Grafikprogramm Draw ein. 
Die Software ist frei erhältlich und wird zu Beginn der Fortbildung 
kostenlos verteilt. Ziel ist, die wichtigsten Funktionen vorzustellen 
und praktisch einzuüben. Zusätzlich werden viele Informationen 
und Tipps weitergegeben, um am Ende der Präsentation gesagt zu 
bekommen: „Hör mal, das hast‘e aber jetzt wirklich gut gemacht.“
Diese Fortbildung ist als Bildungsfreistellungsseminar (Bildungs-
urlaub) beantragt. In Kooperation mit der LAG anderes lernen und 
dem Katholischen Bildungswerk Marienthal.
Referent: Christoph Weber, freiberuflich tätig in den Bereichen Bil-
dungsmanagement, Webseitenpflege, Kompetenzberatung
Donnerstag bis Samstag, 07.-09.02., jeweils 9.00h-16.00h, 139 
EUR (Selbstverpflegung)
Obst und Getränke stehen zur Verfügung, weitere Verpflegung brin-
gen Sie bitte mit. Nr. 0504-0213W
Vorankündigung der Termine für den Ferienspaß 2013, bitte frühzei-
tig anmelden!
Abrakadabra:
Zauberer, Hexen, Kräuterfrauen und Magier bevölkern das Haus 
Felsenkeller für Kinder von 6 bis 11 Jahren:
1. Woche: 29.07. - 02.08. Mo-Fr tägl. 9.00h - 16:30h
2. Woche: 05.08. - 09.08. Mo-Fr tägl. 9.00h - 16:30h
Gebühr je Woche: 75 EUR (inkl. Mittagessen und Getränke)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412, und das Anmeldetelefon: 02681/803598,
Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■■ Melanie Koschinski gewinnt Damenpokal  
des Schützenvereins Leuzbach-Bergenhausen

Den ersten gemütlichen Abend mit schießsportlicher Betätigung 
erlebten die Frauen des Schützenvereins Leuzbach-Bergenhausen. 
Sie trafen sich am Donnerstag im Schützenhaus in recht großer 
Runde zur Begrüßung des neuen Jahres. Neben einem Umtrunk 
und angeregten Unterhaltungen gab es auch den schon traditio-
nellen Wettkampf um den Damenpokal. Im Luftgewehrstand wurde 
mit der Luftdrucksportwaffe auf Teilerscheiben geschossen. Dies 
sind Streifen, auf denen eine Anzahl von kleinen Scheiben abge-
bildet ist. Diese Scheiben müssen mit je einem Treffer belegt wer-
den. Mit einer speziellen Auswertungsmaschine wird die Genauig-
keit des Treffers zum Mittelpunkt gemessen. Der beste Treffer, der 
kleinste Teiler, kommt für jede Teilnehmerin in die Wertung. Sport-
leiterin Christa Griffel nahm die Wertung und Verlesung der Platzie-
rungen vor, während Alexander Weßler und Schützenmeister Guido 
Böing die Siegerehrung und Pokalübergabe vornahmen. 

Jugendhallenkreismeisterschaft (Fußball)
Zwischenrunde der F, E, C Jugend in Altenkirchen  
am 12.01.2013
Bei der diesjährigen Hallenkreismeisterschaft um den Sparkas-
sen-Cup in Altenkirchen (Sporthalle Glockenspitze) würde sich die 
ASG Altenkirchen, incl. die Kinder der teilnehmenden Mannschaf-
ten freuen, wenn ein reges Interesse von den Eltern, Großeltern, 
usw. stattfindet. Der Turniertag beginnt für die F- Jugendlichen um 
10.00 Uhr, und endet um 14.00 Uhr. Im Anschluss suchen die E- 
und D-Jugend ihren Teilnehmer für die Endrunde. Den genauen 
Spielplan mit Zeiten finden Sie auf der Homepage der ASG Alten-
kirchen unter:
www.asg-altenkirchen.de
Hallenkreismeisterschaft der Senioren
Bereits einen Tag später, am 13.01.13, findet die Hallenkreismeis-
terschaft der Senioren an gleicher Stelle statt. Dort spielen die 
Mannschaften der B-Klassen ihren Teilnehmer aus, der am 20.01.13 
bei der Endrunde unter den A-Ligisten in Bad Marienberg teilnimmt. 
Auch diesen Spielplan der B-Klasse finden sie auf der Homepage 
der ASG Altenkirchen. 
Für die Verpflegung ist an beiden Tag bestens gesorgt.

■■ Karate-Anfängerkurse ab 21. Januar  
im KSC Altenkirchen

Karate im KSC Altenkirchen/ 
Mammelzen

Das KSC Karate-Team bie-
tet für alle Kinder von 4 - 6 
Jahren und von 7 - 13 Jah-
ren einen Einstieg in Karate 
in Altenkirchen/Mammelzen 
an. Die Anfängerkurse be-
ginnen am
21. Januar 2013, 17 - 
17.30 Uhr (3 - 6 Jahre)
21. Januar 2013, 
18 - 19 Uhr (7 - 13 Jahre)
Das Training findet montags 
und mittwochs in den Räum-

lichkeiten des KSC Altenkirchen, Siegener Straße 25, 57636 Mam-
melzen statt. Das Training am 21., 23., 28. und 30. Januar ist kos-
tenfrei. Jeder ist herzlich eingeladen, Karate kennenzulernen.
Das KSC Karate-Team ist der erfolgreichste Karate-Verein in Rhein-
land-Pfalz der letzten fünf Jahre und zählt zu den größten Vereinen 
im Verband. 
Fünf Deutsche Meister in den letzten drei Jahren, internationale 
Erfolge auf US-Open, Swiss-Open und vielen anderen Turnieren 
zeigen deutlich, dass Karate im KSC auf höchstem Niveau betrie-
ben werden kann. Voranmeldungen bitte unter der Tel.-Nr. 02684-
956000. Es ist aber auch möglich, einfach vorbeizuschauen und am 
Training teilzunehmen.

■■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
für das Schützenjahr 2012

...am Samstag, 9. Februar 2013, um 16 Uhr im 
Schützenhaus, Heimstr. 2, 57610 Altenkirchen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Schüt-
zenmeister; 2. Verlesung des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung vom 28.01.2012; 3. Bericht 
des Schützenmeisters; 4. Bericht des Schießwar-
tes; 5. Bericht des Sportwartes Gewehr; 6. Bericht 

der Sportwartes Pistole; 7. Bericht der Jugendwartin; 8. Bericht des 
Kassierers; 9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Entlastung des Vor-
stands; 11. Wahl der Kassenprüfer; 12. Beitragsanpassung; 13. Ter-
mine 2013; 14. Wahlen. Schießkommission, Offiziere und Vorstand; 
15. Verschiedenes.
Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung aufgeführt sind, kann 
in der Jahreshauptversammlung abgestimmt werden, wenn diese 
Anträge mindestens fünf Tage vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorsitzenden der Gesellschaft eingegangen sind.

■■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation 
mit der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen
Yoga Einführung:
Referentin: Marita Wäschenbach
donnerstags, ab 10.01., 
20:15h-21:45h, 11-mal, 105 EUR
Yoga für Fortgeschrittene:
Referentin: Marita Wäschenbach

donnerstags, ab 10.01.,
18:30h-20.00h, 11-mal, 105 EUR
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Fari und Daryoush. Also: Genau der richtige Zeitpunkt, beim Frau-
enchor Oberwambach aktiv zu werden!

Mit neuem Notenmaterial haben sich die 
Frauen viel vorgenommen. Der gesamte 
Chor, sowie auch der für das Konzert im April 
2012 entstandene „Projektchor“, wird neue 
Wege gehen. Richtungsweisend und aufbau-
end auf das Konzert 2012, möchten die 
Frauen mit neuem Liedgut (zum Beispiel von 
den „Toten Hosen“ bis hin zu Musicalmelo-

dien) motivieren, mit zu singen. Deshalb ein Aufruf an alle 
„Mädels“ (- egal welchen Alters -): Kommt und singt mit uns !
Die Gesangsstunde beginnt mittwochs um 20 Uhr in der Gaststätte 
„Daryoush“ in Oberwambach, Hauptstraße 28. Wir freuen uns über 
jede neue Sängerin. Darum: Lasst uns gemeinsam singen und fröhlich 
sein. Stärkt unsere Chorgemeinschaft mit Eurer Stimme. Wir laden alle 
herzlich ein: Kommt, schaut und hört. Es wird Euch bestimmt gefallen!

■■ Gemischter Chor Schöneberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
...am Samstag, 26.01.2013, im Dorfgemeinschaftshaus.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 
Schriftführers; Bericht des Kassierers; 5. Bericht des Kassenprüfers; 
6. Entlastung des Vorstands; 7. Neuwahl des Vorstands, 8. Neuwahl 
des Kassenprüfers; 9. Verschiedenes.
Jedem Mitglied steht das Recht zu, Anträge einzubringen. Diese 
Anträge sind acht Tage vor der Mitgliederversammlung, also bis ein-
schließlich den 18. Januar, schriftlich und begründet beim Vorstand 
einzureichen.

■■ Dorfgemeinschaft Sörth, Gemischter Chor
Weihnachtsfeier 2012
Unsere Weihnachtsfeier fand am 08.12.2012 ab 17 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus statt. Nach der erfolgreichen Premiere 2011 hatten 
wir uns auch dieses Mal dazu entschlossen, wieder im Freien zu fei-
ern. Uns bot sich eine herrliche Kulisse, da es kurz vorher geschneit 
hatte. Bei einem großen Feuer und einem festlich mit Tannenbäumen, 
Laternen und diversen Lichtern geschmückten Platz kam bei jeder-
mann eine weihnachtliche Stimmung auf. Die Waffelbäcker boten wie-
der ihre köstlichen selbstgebackenen Waffeln an. Wem es draußen 
zu kalt wurde, der konnte sich in der geschmückten Garage aufwär-
men oder an einem heißen Glühwein erfreuen. Nachdem unsere 1. 
Vorsitzende Kerstin Philippi alle Anwesenden begrüßt hatte, erfreute 
uns der Gemischte Chor mit einigen Liedern. Auch der Nikolaus fand 
den Weg nach Sörth und brachte den kleinsten eine gut gefüllte Tüte. 
Die Kinder trugen Lieder und Gedichte vor und zum Schluss sangen 
alle Anwesenden noch einige Weihnachtslieder. Nach einigen gemüt-
lichen Stunden endete eine schöne Weihnachtsfeier.

■■ Landfrauen Weyerbusch
Einführung kreatives Gestalten

Landfrauengruppe Bezirk Weyerbusch lädt alle Inter-
essierten - auch Nichtmitglieder - am 14.01.2013 um 
18.30 Uhr ins Gemeindezentrum Weyerbusch ein zum 
Sticken mit Elfriede Hahn in Ajour, Schwälmer Sticken 
und diversen anderen Techniken. Anmeldung: Karin 
Wallau, Tel. 02686/989687

v.l: Christel Werkhausen, Guido Böing, Marlene Grevener, 
Alexander Weßler, Melanie Koschinskie und Christa Griffel.

Ganz knapp ging es bei den beiden Erstplatzierten zu. Wobei der 
Abstand der Treffer zum Mittelpunkt der ersten sieben Platzier-
ten mit bloßem Auge kaum auszumachen war. Melanie Koschinski 
gewann mit einem 43,0 Teiler. Platz zwei belegte Christel Werkhau-
sen mit einem 44,2 Teiler und Platz drei ging an Malene Grevener 
mit einem 56,0 Teiler. Die weiteren Plätze belegten: Lore Weller 
(73,6), Katharina Fassel (83,6), Monika Böing (83,7), Sonja Fas-
sel (88,5), Christa Griffel (114,8), Helga Jansen (118,0), Helga Eick 
(153,4), Christel Bender (249,3), Nicole Griffel (269,3), Edda Köh-
ler (299,5), Helga Schünemann (503,6), Elina Grevener (520,3) und 
Inge Seifen (616,7). (wwa) Foto: Wachow

■■ Karneval in Almersbach
Es ist wieder soweit - die Show kann starten!
Nach zwei erfolgreichen Veranstaltungen des Almersbacher Karne-
vals steht nun die dritte Auflage vor der Tür. Los geht es am Frei-
tag, 1. Februar 2013, ab 19.11 Uhr, im Hotel-Restaurant „Zum Eich-
hahn“. Es werden wieder zahlreiche Vorträge (u. a. gibt es in diesem 
Jahr zum ersten Mal einen Männertanz) sowie musikalische Unter-
haltung geboten. Auch für das leibliche Wohl wird wieder bestens 
gesorgt sein. Wer dieses Highlight nicht verpassen möchte, wird 
gebeten sich bis zum 27. Januar 2013 anzumelden. Der Eintritts-
preis bleibt unverändert bei 5 Euro. Die Anmeldungen und der 
Erwerb der Eintrittskarten sind möglich im Hotel-Restaurant „Zum 
Eichhahn“ oder bei Karin Nöller. Also - schnell anmelden, denn wer 
nicht kommt, der verpasst etwas!

■■ Hobby-Sport-Verein Helmenzen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 18. Januar
Die kommende Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 18. 
Januar 2013, ab 20 Uhr, im Vereinslokal „Westerwälder Hof“ in Hel-
menzen statt. Zu dieser Versammlung mit nachfolgender Tagesord-
nung laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Geschäftsbericht; 
3. Bericht der Abteilungen Gymnastik und Fußball; 4. Kassenbe-
richt; 5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassierers sowie 
des Gesamtvorstands; 6. Neuwahlen: 1. Vorsitzender, 1. Schriftfüh-
rer, 1. Kassierer; 7. Wahl der Kassenprüfer für das Jahr 2013; 8. 
Ehrung Vereinsmitglieder; 9. Verschiedenes.
Zu Punkt 9 der Tagesordnung wird allen Mitgliedern die Gelegen-
heit gegeben, Anträge und Diskussionsvorschläge zu unterbreiten.

■■ SV Niedererbach 1920 e.V.
Mitgliederversammlung 2013

Am Samstag, 2. Februar 2013, um 20 Uhr findet 
im Bürgerhaus Obererbach die Mitgliederver-
sammlung des SV Niedererbach statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des 
Versammlungsleiters; 2. Totenehrung; 3. Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit; 4. Genehmigung der 
Tagesordnung; 5. Ehrungen; 6. Geschäftsbericht; 
7. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung; 8. 
Berichte der Abteilungen, a. Fußball, b. Duathlon, 

c. Gymnastik, d. Selbstverteidigung; 9. Kassenbericht; 10. Bericht 
der Kassenprüfer; 11. Wahl eines Wahlleiters; 12. Entlastung des 
Vorstands; 13. Vorstandswahlen; 14. Informationen zur Baumaß-
nahme „Vereinsheim“; 15. Vereinslied.
Zur Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der des SV Niedererbach eingeladen.

■■ Frauenchor Oberwambach
Proben beginnen am 16. Januar
Nach einem erfolgreichen 2012 und nach der Winterpause begin-
nen die Proben am 16. Januar 2013 um 20 Uhr im Vereinslokal bei 

■■ Blutspenden in Weyerbusch
Am Freitag, 18. Januar 2013, führt das Rote Kreuz von 16.30 
Uhr bis 20.00 Uhr in Weyerbusch in der Raiffeisenschule, 
Schulstraße, einen Blutspendetermin durch.
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Tagesfahrt nach Rhöndorf und Unkel  
„Auf den Spuren von Konrad Adenauer und Willy Brandt“
Freitag, 18. Januar
Verschiedene Abfahrtsorte im Kreisgebiet (Betzdorf, Wissen, Alten-
kirchen); circa 29 EUR
Ayurvedisch Kochen
Freitag, 18. Januar, 10.00 bis 12.15 Uhr - 3 Termine
Birgit Zimmermann, Ayurvedische Ernährungs- und Kräuterberate-
rin - 35 EUR zuzüglich Lebensmittelumlage
Schnupperkurs „Kochen für junge Erwachsene - 
Alltagstaugliche Küche“
Freitag, 18. Januar, 18.00 bis circa 21.00 Uhr - 1 Termin
Sabine Wolff-Judaschke - 18 EUR plus Lebensmittelumlage
Wochenendmalkurs Von der Idee zum Bild - 
Malen mit Acrylfarben
Freitag, 18. Januar, 19.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, 19. Januar, 
14.00 bis 18.30 Uhr und Sonntag, 20. Januar, 11.00 bis 15.30 Uhr - 
3 Termine. Marion Oberender - 40 EUR
Ernährungsumstellung mit Ayurveda
Samstag, 19. Januar, 10.00 bis 12.15 Uhr - 3 Termine
Birgit Zimmermann, Ayurvedische Ernährungs- und Kräuterberate-
rin - 30 EUR
Facebook - (k)ein Buch mit sieben Siegeln?
Samstag, 19. Januar, 8.00 bis 15.00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 EUR
Didgeridoo - Klang, Entspannung und Antischnarchtraining
Sonntag, 20. Januar, 10.00 bis 17.00 Uhr - 1 Termin
Anthony Nachbauer - 30 EUR
Einführungskurs in die Imkerei
Dienstag, 22. Januar, 19.00 bis 20.30 Uhr - 10 Termine für Theorie 
und Praxis; Kursraum der Kreisvolkshochschule Altenkirchen und 
Lehrbienenstand Honneroth; Erwin Kölbach - 50 EUR
Präsentationstechniken 2 - Daten- und Videoprojektor 
(Beamer), Video-Player, DVD-Player, Computer, Camcorder, 
Audioanlage
In Kooperation mit dem Kreismedienzentrum Altenkirchen
Dienstag, 22. Januar, 14.30 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Kreismedienzentrum Altenkirchen; Rüdiger Rosen - Kostenlos
Deutsch als Zweitsprache - Auf zur C1-Prüfung!
Mittwoch, 23. Januar, 17.00 bis 20.00 Uhr - 10 Termine
Erika Uber - 100 EUR- / 50 EUR ermäßigt
Liedbegleitung auf der Gitarre für Fortgeschrittene
Mittwoch, 23. Januar, 18.45 bis 20.15 Uhr - 12 Termine
Kreismusikschule Altenkirchen, Hochstraße 3 in Altenkirchen
Stefan Henn - 65 EUR
Vortrag „Ganz böse Fette!?“
Donnerstag, 24. Januar, 19.30 bis 21.00 Uhr
Heiko Christmann - 4 EUR
Schnell und gesund gekocht - Ein Kurs für junge Erwachsene
Mittwoch, 30. Januar, 19.00 bis 21.15 Uhr - 4 Termine
Schulküche der Realschule plus Altenkirchen, Schulzentrum
Sabine Wolff-Judaschke - 40 EUR zuzüglich Lebensmittelumlage
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Mittwoch, 30. Januar, 18.00 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Sabine Heßling - 60 EUR
Englisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen - A2
Mittwoch, 30. Januar, 19.30 bis 21.00 Uhr -12 Termine
Sabine Heßling - 60 EUR
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812211
oder kvhs@kreis-ak.de

■■ Online-Bürgerdienste in Rheinland-Pfalz
Mit dem Start der Online-Bürgerdienste in Rheinland-Pfalz wer-
den insgesamt 5 Vorgänge aus dem Bereich Meldewesen (z.B. 
Antrag auf pol. Führungszeugnis, Meldebescheinigung) angebo-
ten, die ausschließlich und vollständig mit dem neuen Personal-
ausweis (nPA), bzw. dem elektronischen Aufenthaltstitel (eAT), über 
das Internet abgewickelt werden können. Damit wird einerseits dem 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger entsprochen, Vorgänge online 
erledigen zu können, andererseits wird  die Bearbeitung  durch die 
medienbruchfreie Weiterleitung an die Fachämter beschleunigt. 
Über die eID-Funktion im Dokument werden die zur Identitätsprü-
fung erforderlichen Daten aus dem Personalausweis ausgelesen. 
Das erleichtert nicht nur das Ausfüllen der Anträge, sondern bestä-
tigt zudem der Behörde die Identität des Antragstellers. 
Der Einstieg in die Online-Vorgänge erfolgt über das landesweite 
kommunale Behördenportal rlpDirekt (www.rlpDirekt.de).

■■ FHC Wölmersen
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 25. Januar

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 25. Januar 
2013, ab 20 Uhr in unser Vereinslokal „Westerwälder 
Hof“ in Helmenzen ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzen-
den; 2. Beschlussfassung über vorliegende Anträge; 3. 
Jahresbericht/Sportbericht; 4. Kassenbericht und Be-
richt der Kassenprüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. 

Verschiedenes. Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind bis zum 
11. Januar 2013 schriftlich beim Vorsitzenden einzureichen. 
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen.
Hinweis:
Zudem laden wir alle herzlich zu unserem Stammtisch, jeden 2. 
Freitag im Monat, ab 19.30 Uhr, in unser Vereinslokal „Westerwäl-
der-Hof“ nach Helmenzen ein.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Informationsabende und Anmeldungen 
am Privaten Gymnasium Marienstatt

Der Informationsabend für die neuen 5. Klassen des kommen-
den Schuljahres 2013/2014 am G8GTS-Gymnasium in Marienstatt 
findet am Mittwoch, 16. Januar 2013, um 19.30 Uhr in der Anna-
kapelle des Gymnasiums statt. Anmeldungen können von Diens-
tag, 29. bis Donnerstag, 31. Januar 2013, jeweils von 14.00 bis 
18.00 Uhr im Gymnasium vorgenommen werden. Die Reihenfolge 
der Anmeldungen spielt für die Entscheidung über die Aufnahme 
keine Rolle. Mitzubringen sind neben dem anzumeldenden Kind alle 
notwendigen Unterlagen: Stammbuch, Passbild, und die letzten drei 
Grundschulzeugnisse. Die Vorlage der Grundschulempfehlung zum 
Besuch eines Gymnasiums ist bei Anmeldung gewünscht.
Informationen für die kommende MSS 11 am Privaten Gym-
nasium der Zisterzienserabtei Marienstatt werden an zwei unter-
schiedlichen Abenden weitergegeben: Für die Eltern der jetzigen 
Marienstatter 10.-Klässler findet der Informationsabend am Mitt-
woch, 23. Januar 2013, um 19.30 Uhr in der Annakapelle statt. Für 
die Eltern auswärtiger Neuanmeldungen ist der Informationstermin 
am selben Ort am Donnerstag, 24. Januar 2013, um 19.30 Uhr.

■■ Aktuelle Veranstaltungen  
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Die neue Ausstellung ”colour:works - 
farb:dialog” mit Bildern von Volker Vie-
regg aus Ingelbach ist seit Montag, den 
7. Januar in den beiden Fluren der Kreis-
volkshochschule zu sehen.

Xpert-Computerpass - Pflichtmodul Xpert-Starter
Freitag, 11. Januar, Freitag, 18. Januar und Samstag, 19. Januar
Kurszeiten jeweils in der Zeit von 18.00 bis 21.15 Uhr, samstags in 
der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr - 3 Termine; 95 EUR inklusive der 
Prüfungsgebühr
One-note und Outlook - das Dreamteam
Optimale Selbstorganisation
Samstag, 12. Januar, 8.00 bis 15.00 Uhr - 1 Termin; 
Frank Runkler - 35 EUR
Portugiesisch für Anfänger - A1
Montag, 14. Januar, 19.00 bis 20.30 - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 60 EUR
Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Dienstag, 15. Januar, 17.30 bis 19.00 Uhr - 12 Termine
Brunhilde Busley - 60 EUR
Positive Sprache und Wertschätzung - 
Ermutigende Kommunikation im Alltag
Dienstag, 15. Januar, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr - 4 Termine
Siglinde Czenkusch - 60 EUR
Französisch am Vormittag für Teilnehmer 
mit guten Kenntnissen
Mittwoch,16. Januar, 9.00 bis 10.30 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 EUR
Englisch - Konversationskurs - B1
Mittwoch, 16. Januar, 17.30 bis 19.00 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 60 EUR
CMS Online Designer (VHS) - Praxisorientierte Webtechnik von 
A bis Z: aktuelle Online Techniken von der statischen Website 
bis zu Content Management Systemen“
Mittwoch, 16. Januar, 18.00 bis 21.15 Uhr - 10 Termine
Frank Runkler - 200 EUR
Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1
Donnerstag, 17. Januar, 9 .00bis 10.30 Uhr - 12 Termine
Sabine Vangelista - 60 EUR
Vernissage zur Ausstellung ”colour:works - farb:dialog“
Donnerstag, 17. Januar, 17.00 Uhr; Volker Vieregg - kostenlos
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Rhein-Lahn-Kreis

Komfort heißt, genau das zu bekommen, was man sich gerade wünscht. Bei der
Naspa haben Sie persönliche Ansprechpartner, die Sie kompetent beraten und
in allen Lebensphasen für Sie da sind. Das spüren Sie: in über 150 Finanz-Centern,
20 Private Banking-Centern und 6 Firmenkunden-Centern.

Genießen Sie das gute Gefühl, an erster Stelle zu stehen:
Herzlich willkommen bei Ihrer Naspa!

Nele Neuhaus
Buchautorin

Naspa-Kundin seit 2002

Weil meine Berater immer
für mich da sind.

Beide Heimatjahrbücher für 2013 im Buchhandel für jew. 7,70 Euro erhältlich.
Weitere Bezugsmöglichkeit über: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen - Ruf 0 26 24 - 911-0
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 0 26 24 - 91 11 95 (zzgl. 2,55 Euro für Porto und Verpackung)

Heimatjahrbücher - Lesespaß für alle 
2013

!
BEILAGENHINWEIS

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Beilage
„Großer Inventur-Verkauf“

der Firma Möbel Panthel GmbH.
WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung

72178 Waldachtal 1 · (Ortsteil Lützenhardt)
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 /9662-0 · Fax 07443 /966260
Fam. Kaupp

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

www.hotel-breitenbacher-hof.de
oder fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.
ab 199,– €

Romantikwochenende
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen
mit Halbpension und
Verwöhnprogramm

Schwarzwaldversucherle
immer Sonntag bis
Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Übernachtungen
mit Halbpension

Verwöhnpauschale Fasching
dem Trubel entfliehen...
Termin: 7. bis 14. Februar
4 oder 7 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü
1 x Kaffee und Kuchen
1 x romantische
Fackelwanderung

tag bibis Sonntatag

ll

p. P.
ab 149,– €

mit HaHaHalbpensioion

p. P.
ab 258,– €

Einmal an sich selber denken...

www.fein-energy.de

Alternative Energien
Heizung • Bad

Zum Galgenberg 34
57612 HELMENZEN/AK
Telefon: 0 26 81 / 18 42
Telefax: 0 26 81 / 7 05 33
E-Mail: Werner.Fein@t-online.de

• Neubau
• Sanierung
• Barrierefreie
Badgestaltung

individuell · variabelspeziell
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Am Samstag, den 19. Januar 2013 werde ich

80 Jahre alt.

Alle, die mir an diesem Tag gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr im Hotel Heisterholz

herzlich willkommen.

Helene Deneu
Hemmelzen

Am Mittwoch den 16.01.2013 werde ich

50 Jahre
Alle die mir gratulieren möchten, sind ab

11 Uhr bei uns zu Hause herzlich Willkommen.

Bettina Hähr
Ringstraße 27, 57638 Neitersen-Niederölfen

Meinen 80. Geburtstag
am 16. Januar 2013

möchte ich im engsten
Familienkreis feiern.

Ich bitte daher von Hausbesuchen
abzusehen. Danke.

Horst Stawitzki
Wölmersen

Am Sonntag, den 13. Januar 2013
feiere ich meinen

75. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten,

lade ich herzlich von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
in das Bürgerhaus Isert-Racksen-Nassen ein.

Waltraud Halbe
Nassen

Am Samstag, dem 12. Januar 2013 feiere ich meinen

80. Geburtstag
Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich herzlich ab

15.00 Uhr in den „Westerwälder Hof” in Helmenzen ein.

Werner Schmidt
Neitersen – Mühle

70 Am Montag, 14.1.2013 feiere ich meinen

70. Geburtstag
Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich recht herzlich
ab 15.00 Uhr ins Bürgerhaus Isert, Sonnenplatz 5 ein.

Erwin Asbach
Zum Bongard 2, 57612 Isert

Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich
ganz herzlich ab 16.00 Uhr ins Restaurant

„Marienthaler Hof“ nach Marienthal ein.

Werner Fink
Busenhausen-Beul

Am Samstag, den 19. Januar 2013
feiere ich meinen

70. Geburtstag

Am Sonntag, dem 13. Januar 2013 werde ich
85 Jahre

Diesen Tag möchte ich nur im Kreise meiner Familie feiern.
Ich bitte Sie daher, von Hausbesuchen abzusehen und

danke Ihnen für Ihr Verständnis.
Emmi Schneider

Neitersen

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mir zu meinem

90. Geburtstag
gratuliert haben. Ich habe mich sehr gefreut.

Horst Kuhnke
Rettersen

G L Ü C K W U N S C H !
H E R Z L I C H E N Ingelbach

Nie mehr Geld beim Friseur ausgeben.

Meine Mama, Samantha Hütt hat ihre
Meisterprüfung zur Friseurin

mit Bravour bestanden. Wir wünschen dir alles Gute!

Deine Mina, René, Mama und Papa

Mit Gefühl selbst gestalten.
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

www.familienanzeigen.wittich.de
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HerzlichenDank
Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

85.Geburtstag
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

ElsaHommer
Oberwambach (z. Z. Theodor-Fliedner-Haus, Altenkirchen)

85

Am Sonntag, dem 13.1.2013 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Wer mir gratulieren möchte, ist ab 15.00 Uhr

im Westerwälder Hof in Helmenzen herzlich willkommen.

Alfred Reinhardt
Eichelhardt

– Bitte keine Hausbesuche –

Am Sonntag,
dem 13. Januar 2013

feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten,

lade ich recht herzlich zwischen 11.00 und 15.00 Uhr
in den Landgasthof Koch in Fluterschen ein.

Werner Augst
Mahlert

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Freunde

und Bekannten,
die uns zu unserer

Goldhochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken

und Hausschmuck erfreuten.

Ebenso gilt unser Dank Pfarrer Triebel-Kulpe,
der Ortsgemeinde und der Verbandsgemeinde.

Dieter und Doris Lichtenthäler
Stürzelbach

Familienanzeigen online: www.familienanzeigen.wittich.de

rautkleid B
Jedes
     neueBB

€ 398,–

rautkleid 
     neue

Über 1000 traumhafte
hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.

BrautmodenRiní s
in Bendorf bei Koblenz

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0160/98906930

www.rinis-brautmoden.com

ÜberÜberÜbe
hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.
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Einfach – schnell – bequem! AZweb
Kleinanzeigenonline buchen:
unter www.wittich.de/Objekt401

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de.

Grundpreis: bis 189 Zeichen 16,50 €

❑ CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. in der Anzeige erscheinen soll, gilt eine einmalige
Chiffre-Gebühr von 4,50 € bei Abholung, 6,50 € bei Zusendung! = ______ €

Rubrik gi l t nur für Kleinanzeigen.
Gilt nicht für Familienanzeigen
(z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Gesamtbetrag: = ______ €______

Name/Vorname: Straße/Nr.:

PLZ/Ort: Telefonnnummer:

Datum/Unterschrift: Kreditinstitut:

BLZ: Kto.-Nr.:

KLEINANZEIGEN
Bitte beachten Sie beimAusfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedemSatzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum
freibleibenmuss.Kürzungenbehält sichderVerlag vor. Bitte denkenSiedaran, IhregenaueAnschrift zu vermerken.Annahmeschluss ist jeweils
13.00 Uhr des angegebenen Wochentages. Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer
an unten stehende Adresse.

Grundpreis: bis 108 Zeichen 9,50 € Alle nachfolgenden Preise inkl. MwSt.

Rubrikauswahl: ❑ Vermietung ❑ Kfz-Markt ❑ Immobilien ❑ Stellenmarkt ❑ Partnerschaften ❑ Ferienwohnungen ❑ Sonstiges

Bitte schalten in der Ausgabe Altenkirchen (AS = Mo.)

und zusätzlich in: (je Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

❑ Hamm (AS Mo.) ❑Wissen (AS Mo.) ❑ Gebhardshain (AS Di.)

❑ Hachenburg (AS Di.) ❑ Puderbach (AS Fr. der Vorw..) ❑ Flammersfeld (AS Mo.)

Weitere Ausgaben auf Anfrage. Telefon: 02624/911–110, –111, –112

= ______ €

= ______ €

❑ Rechnung auf Wunsch (Bankeinzug erforderlich) zusätzlich 2,– € = ______ €

❑ Gerahmte Kleinanzeige je Zeitung zusätzlich 3,– € = ______ €

Coupon senden an Verlag + Druck Linus Wittich KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen,
Fax 0 26 24/911-115, E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de, Telefon 0 26 24/911-110, -111, -112

Immobilienmarkt

Tel.: 02686/444
.oGewerbefläche, Parkplatz, 165.000

ca. 200 qm Wohnfläche u. 120 qm
Metzgerei, direkt an der B8, Bj. 1952,
haus, Gaststätte und ehemalige

und Geschäfts--WohnWeyerbusch,

0171/3810437
im Umkreis von Fluterschen. Tel.:
Fläche zum Kauf, bitte alles anbieten,

Wald/landwirtschaftlicheSuchen

zahle gut. Tel.: 0170/6603558
Nähe Hbg., auch kleine Parzellen,

Acker oder Wald,Suche Grünland,

Vermietung

751 ab 16 h
. Tel.: 02688/o1.4. an NR, WM 480

Stpl., ab-ZKB, Abstr., Terr., 2 PKW
80 qm, 2Whg.,-Kroppach, helle NB

02686/987103
zzgl. NK u. KT. Tel.:oKM nur 380

DG, ca. 85 qm, Terrasse, gr. Garten,
mer, Küche, Bad/WC, ausgebautes

3 Zim-Eichen, Doppelhaushälfte,

02681/5653
KT, bis 3 Pers., keine Tierh. Tel.:

KM + NK + 2 MMoca. 82 qm, 325
Whg., 4 ZKB,-Erdge.Leuzbach,-AK

Tel.: 02686/1795
Abstr./Terr./Stpl., o. Tiere, 72 qm.
ruh., zentr. Lage, 3 ZKDB, Kel.,

EG,In Weyerbusch gepfl. Whg.,

02681/7557
, zu verm. Tel.:oqm, KM 450

Fußbodenh., sep. Eingang, 108
WC, Terrasse,-GästeAK, 4 ZKDB,

02681/5941
ab sofort zu vermieten. Tel.:

KM + NK + 2 MM KT,oport, 490
qm, Abstellraum, Terrasse, Car-
hälfte, 5 ZK, 2 neue Bäder, ca. 140

sanierte Doppelhaus-Nähe AK,

. Tel.: 02681/7557oinkl. Strom 280
Singleküche, an ruhigen Mieter, warm

gr. möbl. Zimmer mit Bad u.AK,

1016 oder 02662/9449254
später zu vermieten. Info: Tel. 02662/
ge, 3 ZKB, Wfl. ca. 55 qm, sofort oder

in ruhiger La-Hamm: Schöne Whg.,

02681/7557
, Tel.:o1.4. zu vermieten, KM 245

49 qm, zum 1.3. oderAK, 2 ZKDB,
2 KM KT. Tel.: 0151/57813197

KM + NK +oqm, Balkon, Garten, 470
ca. 100Altenkirchen, 3 1/2 ZKB,

3541994
+ NK + KT. Tel.: 0173/oKM 400

100 qm, 4 ZKDB, Blk., Garten, Stpl.,
Whg.,-OGRott bei Flammersfeld,

NK, ab 1.4.13. Tel.: 02680/8875
KM +oCarport, 115 qm, EG, 440

WC, Terrasse,-GWahlrod, 3 ZKB,

0160/96881738
+ NK. Tel.:oqm, zentr. Lage, 350

ca. 90Weyerbusch, 3 ZKDB, DG,

extra. Tel.: 02688/735
qm, KM + NK + 2 MM KT, Garage

WC, Keller, Balk., 148-ZKDB, G
5 1/2AK, Nähe Krankenhaus,

02684/1426
KM/NK. Tel.:oBad, 105 qm, 330

Stpl., EG, ruh. Lage, neue Fenster/
Loggia,WC,-Oberdreis, 3 ZKB, G

Tel.: 02681/5505
KM, ab 1.3.orage, ca. 100 qm, 500

EG, 3 ZKBB, gr. Fenster, Parkett, Ga-
ruh. Lage,AK, Nähe Krankenhaus,

18 Uhr-tgl. 8
KT bei 86 qm! Tel.: 02686/987103

, NK,oIdeal f. die kl. Familie, KM 370
Whg., Kü./Bad m. Du./Terr. u. Garten?

-Zi.-neuen Jahr eine großz. geschn. 3
Sie suchen imRott b. Flammersfeld:

+ 2 MM K. Tel.: 0160/5109333o120
+ NK ca.oOG, ca. 63 qm, KM 330
3 ZKB, 1.Whg. AK/Fußgängerzone,

Tel.: 0177/4141920
+ NK, ab sofort zu vermieten.o400

KMOberwambach, Whg. 135 qm,

957088
+ 2 MM KT. Tel.: 02684/oNK 80

+orenoviert, zu vermieten, KM 150
ab 1.2.13, neuPuderbach, 1 ZKB,

02686/989408
+ NK + 2 MM KT. Tel.:ofrei, KM 500

Whg., 110 qm + Garage, ab sofort
-ZKB-gemütl. 5Nähe Weyerbusch,

43083647
KM. Tel.: 0176/oo. früher, 200

Physiotherapie/Büro, 3 Stpl., ab 1.3.
Zentr., Hamm, f.Geschäftsr., 45 qm,

2 MM KT, sofort. Tel.: 0178/5392401
KM, NK u.oBäder, Stellpl., Terr., 595

Whg., 180 qm, Kü., 2-Zi.-6Eichen,

Tel.: 02681/3304
mtl. zzgl. NK + KT.ofort frei, 510

Stpl., hochwert. Ausstattung, ab so-
WC, Balk., Ke.,-4 ZKBa. m. WC, G

-sehr schöne Studiowohnung, 3-AK

Tel.: 02681/7574
NK inkl. Hzg.o, 120oBad, Miete 210

EBK,App.,-Zi.-Nähe Altenkirchen, 2
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02684/7497
+ NK + KT. Tel.:overm., KM 390

4 ZKB, 2 Balkone, Stpl., ab sof. zu
Whg.,-qm-104Lautzert, neu renov.,

Tel.: 0176/85018383 ab 15 Uhr
KM + NK + 3 MM KT, ab 1.1.13.o

81 qm, 3 Balkone, 295Pracht, 3 Zi.,

0176/85018383
KM + NK + 2 KM KT. Tel.:o290

+ NK + 2 KM KT und 2 Zi., 55 qm,
KMo38 qm, 2101 Zi.Altenkirchen,

02685/8392
Kü., Bad, Whng. zu verm., Tel.:
schoss, energ. san., altersg. 3 Zi.,

Erdge-Heupelzen,-Altenkirchen

Tel.: 02681/5001
Terrasse, Stellplatz, ideal für Rentner,

1 ZKB, sep. Eingang,Neitersen, ELW,

Stellplatz. Tel.: 02681/7557
-inkl. PKWovermieten, KM 460

3 Bäder, 115 qm, zuAK, 4 ZKD,

41230503
im EG, ab sofort. Tel.: 0151/

NK, 3 MM KT, inkl. Garten, Whg.o38
KM +o45 qm, 2 ZKB, 205Wahlrod,

Tel.: 02248/909641
KM.oWohnung, OG, Stellplatz, 240

-qm-helle, gemütliche 2 ZKDB, 48
Giesenhausen:-AK/Hachenburg

19059278
+ NK/KT. Tel.: 0151/oEBK, KM 270

Stpl., 70 qm,-Diele, Terr., EG, Pkw
zw. Hbg. u. AK, 3 Zi.,Marzhausen,

NK + KT. Tel.: 02681/2525 ab 19 Uhr
+oler, Stellplatz, ruhige Lage, 365

79 qm, Balkon, Kel-Nähe AK, 3 ZKB,

18 h-987103 tägl. v. 8
zzgl. NK/KT. Tel.: 02686/o300

Fußbod., nur noch einziehen! KM nur
Flur, ASR, Stpl., neuer pflegeleichter
Kü., helles Bad m. Wa./Du., großz.

super mod. 2 Zi., off.Weyerbusch,

18 Uhr-02686/987103, tgl. 8
Stpl. Tel.:-, zzgl. NK und KT, PKWo

sche, DG, neues Fenster, KM nur 245
Whg., off. Küche, mod. Bad m. Du-

-Zi.-Whg.! Neu renov., bezugsf. 2
-die perfekte SingleFlammersfeld:

ab 17 Uhr
+ NK + 2 KM. Tel.: 02688/989985o

Eingang, Garten, Stpl., ab 01.02., 280
2 ZKDB, ca. 70 qm, sep.Ingelbach,

Tel.: 02662/9696954
+ NK + KT, gehobene Ausstattung.o

Haus, an Single zu vermieten, KM 225
-Part.-WG in 3-Holzd., super Isol., DG

Böden, ca. 45 qm,-Südblk., Park.
Minik.,Bad,-Hbg./Limbach, 2 Z., Du.

02688/8104
+ NK. Tel.:oca. 55 qm, KM 270

Kochkü., Bad u. WC, ASR, Waschkü.,
2 Zi.,ELW ab 1.2. zu verm. in Borod,

8348139
tenhaus, ab 1.3.13 frei. Tel.: 0170/
EG, Blk., Carp., Stpl., Gart. m. Gar-

ASR, 120 qm,Hemmelzen, 4 ZKB,

warm. Tel.: 02638/947026
oDu., WC, Blk., Küchenzeile, 300

ca. 35 qm,Niederbreitbach, App.,

, NK u. KT. Tel.: 02686/987103o
Whg., Kü., Bad/WC, 64 qm, KM 258

-Zi.-äußerst günstige 2Walterschen,

5158
). Tel.: 02292/oNK, Garage mögl. (15

KM +ou. Kellerraum, 380-Wasch
3 ZKB, 110 qm, Balkon,Kroppach,

6832526
qm + 2 MMK, ab 1.3.13. Tel.: 0163/
Keller, Waschr., Stellpl., OG, ca. 65

2 Z., Kü., Bad, Abstr.,Mammelzen,

02686/459
+ NK. Tel.:oStpl., Miete 293-Pkw

Einbauküche, teilw. neu renoviert,
74 qm, 3 ZKDB, auf Wunsch mit
Weyerbusch) sofort zu vermieten,

(b.Wohnung in Marenbach

Ferienwohnungen

od. 0034971/686011
günstigen Preis. Tel.: 02626/9266602
Kitchenette, gr. schöne Terrasse, zum

TV,-SW, schöne Studios mit Pool, SAT
-Paguera/MallorcaSchnäppchen!

Stellenmarkt

lag.
Nr. 16286882 an den Ver--ter Chiffre

samstags gesucht. Zusendungen un-
für montags, mittwochs, freitags und
Haushaltshilfe Nähe Weyerbusch

Partnerschaft
Wir machen Sie glücklich! Mit der /
dem richtigen Partner/in an Ihrer Seite
bekommt Ihr Leben einen neuen Sinn.
Für Menschen ab 40 bis ins hohe Alter.
Rufen Sie uns unverbindlich an.
02742 – 966849, tägl. 10 – 20 Uhr
WWW.LEBENUNDLIEBEN.NET

pfeil@singleberater.info-birgit
2404210-0160

finden mit uns ihr Herzblatt! Tel.:
Hunderte SinglesEinsam, allein?

KFZ-Markt

. Tel.: 0171/3114259o
torhaube opt. Mängel/schwarz, 1.900

met., Mo--Alu, gepfl. Fzg., anthrazit
tom., SD, eFH, Stereo, ZV, ASR, ABS,
97, TÜV/AU neu, 212 Tkm, Klimaau-

110 kW, Euro 2, Bj.Audi A4 Kombi,

WE
0261/9888378, 0172/6526269 auch
sof. Bargeld. Bitte alles anbieten. Tel.:
sten Preisen, aller Art, in jedem Zust.,
LKW/Busse/Geländewagen, zu höch-

Ankauf PKW/Achtung Barzahlung!

0171/3114259
. Tel.:opetrolmet., gepfl. Fzg., 1.800

km, ZV, Klima, ABS, Alu, eFH, Stereo,
TÜV/AU neu, 74 kW, Euro 2, 235.000

trg., Mod. 96 (9/95),-4Audi A4 Lim.,

. Tel.: 0171/3114259o
Fzg. ohne Rost, läuft bestens, 1.900

f. ber./ABS/AHK/ZV, top gepfl.-reo/8
met., Klima/eFH/Ste--250 Tkm, silb.

trg.,-(Benz.), BJ 98, TÜV/AU neu, 4
Comfortline, 74 kW, D3VW Golf IV

15607336
währleist. Tel.: 02741/973312, 0151/
torsch., m./o. TÜV, zahle bar oh. Ge-

Unf./Mo-Su. Gebrauchtw. aller Art,

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

51489212
So. Tel.: 0171/1407142, 0176/-Mo.

Motorsch. Zahle bar Höchstpreise,
Unfall, Busse,Kaufe Autos aller Art,

Tel.: 0171/3114259
.oet., alle Insp., bester Zust., 3.600

fach ber., hellblaum--ABS, Stereo, 8
trg.,-03), 129 Tkm, Klima, ZV, eFH, 5

Hd., 74 kW, Euro 4, Mod. 2004 (11/
aus 1.Top Mazda 2 "Exclusive"

. Tel.: 0171/3114259o5.400
met., wie neu,-f. ber., silb.-ABS/eFH/8

gepfl., Klima/ZV/Stereo/-scheckh.
BJ 06, TÜV/AU 7/13, 137 Tkm,

Ausst.,-Hd., 66 kW Turbod., E4, Trend
Kombi aus 1.Top Ford Focus TDCI

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

02623/923465
VB. Tel.: 0174/3961660,o3.950

höhenverstellbar, Reifen neu, Preis
1959, top restauriert, Überrollbügel

Bj.Traktor Kramer KL250, Rarität,

ABHOLUNG VON ALTAUTOS

ANKAUF VON ALTMETALLEN

02
66
4/
54
81
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R
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T

WWW.SCHROTT-KFZ.DE
UWE SICHELSCHMIDT
0171/2118819

ANKAUF MÖGLICH

3961660, 02623/923465
VB. Tel.: 0174/oExtras, Preis 4.300

Bike, Heck abnehmbar, viele-Racing
-129, Totalumbau 2010, als Naked

Bj. 1993, PSYamaha YZF, Unikat,

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

Tel.: 0171/3114259
.otrg., alle Insp., neuw. Zust., 5.400
-f. ber., schwarzmet., 5-reo/ABS, 8

13, orig. 76 Tkm, Klima/ZV/eFH/Ste-
Hd., 65 kW, Euro 4, Bj. 06, TÜV/AU 8/

Privilege aus 1.Top Renault Modus

. Tel.: 0171/3114259o1.800
met., kleine Beulen, gepfl. Zust.,

CD, blau--Faltdach, ZV, eFH, Stereo
TÜV/AU neu, 184.000 km, Klima, gr.
Diesel, 51 kW, Euro 3, Bj. 8/2001,
Citroen Berlingo "Multispace",

Sonstiges

02634/1076
Sammlungen gegen Barzahlung. Tel.:

auch ganzeSuche/kaufe Münzen,

www.brennholzwesterwald.com
unter Tel.: 02663/9150205
Selbstabholer oder Lieferung. Termine
Buche, Eiche oder Nadelholz. Für

25, 33, 50 cm Länge,BRENNHOLZ,

stig abzugeben! Tel.: 02681/5396
und Straßenkarneval, gün--für Saal

große Größen,Karnevalskostüme,

0171/5288685
sichtigung, Tel.: 02742/966746 o.
und fachgerecht, Festpreis nach Be-

preisw.Umzüge, Entrümpelungen

rung (kein Franz.) Tel.: 02688/987914
erteilt Lehrkraft mit 15 Jahren Erfah-

bei Ihnen zu HauseEinzelnachhilfe

0160/7893298
roth. Tel.: ab 19 Uhr 02684/8799 od.

2 Mal pro Woche in Giele--sen für 1
ter eine Aushilfe mit Pflegekenntnis-

unserer Mut-Wir suchen zur Pflege

Individuelle Geschenke
von bleibendem Wert

56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber
der Fachhochschule)
Telefon 0 26 24 / 71 82
info@girmscheid.de
www.girmscheid.de

WEGBESCHREIBUNG
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte
Richtung Höhr (FH Keramik) verlassen.
Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und kommen wieder in einen
Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungsstraße Richtung Vallen-
dar (Fachhochschule). Danach fahren Sie wieder links in den Ort hinein.
Am Zebrastreifen gegenüber der Fachhochschule sehen Sie schon
unsere Werksverkauf-Infotafel.

Öffnungszeiten:
Montags bis freitags von
8.00 bis 17.00 Uhr

Samstags von
9.00 – 13.00 Uhr geöffnet

ueeeeelllllllllllllee Geschhehueeeeellllllllllllleeueeeeelllllllllllllee Geschhehueeeeelllllllllllllee

Handarbeit –

natürlich salzglasiert

vonvon bleibendem Wertbleibendem Wert
Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid

Kleinanzeigen online buchen:
www.witt ich.de
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IMMOBILIEN HEUTE
KAUFEN · VERKAUFEN · VERMIETUNG · MIETGESUCHEaus der Region für die Region

Anzeigen-HOTLINE für Immobilien: 02624/911-0

Telefon 02681 / 983 78 76
57614 Fluterschen
Steimelerstraße 23

Marco Schüler Elektrotechnik

Für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen
Jahr möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren
Kunden,Geschäftspartnern und Freunden herzlich

bedanken.
Wir wünschen einen guten Start ins Jahr 2013 mit viel

Glück und vor allem Gesundheit !

Danke!
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i nformation für unsere Leser und Inserenten

Zeit sparen – Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Anzeigen-
Annahmeschluss
beim Verlag
Montag, 9.00 Uhr
Bei Feiertagsvorverlegung
einen Werktag früher

Redaktions-
Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
Bei Feiertagsvorverlegung
einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen
nehmen entgegen:
Altenkirchen: Tabak - Zeitschriften - Lotto -

Carmen Stangier
Marktstr. 11 - Tel. 02681/5321

VeRLAg + DRuck
LINuS WITTIcH
Heimat- und Bürgerzeitungen

Ihre Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen
und Prospektverteilung

Gebiets-
verkaufsleiter
Henry
kleinke

0171/4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Verkaufs-
Innendienst
elke
Müller

02624/911-207

e-Mail-Adressen:
Anzeigenannahme:
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen:
buchhaltung@wittich-hoehr.de
Redaktion:
mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Zustellung:
zustellung@wittich-hoehr.de
Postanschrift:
Verlag+Druck LInUS WITTICh KG
Rheinstraße 41
56203 höhr-Grenzhausen
Postfach 1451
56195 höhr-Grenzhausen

Sie erreichen uns von Mo.-Fr. von 8.00–17.00 uhr
Telefon-Nr. 02624/911-
Anzeigen-Annahme Geschäftsanzeigen Tel. 205
Anzeigen-Annahme Geschäftsanzeigen Tel. 123
Anzeigen-Annahme Geschäftsanzeigen Fax 115
Anzeigen-Annahme Familienanzeigen Tel. 110
Anzeigen-Annahme Familienanzeigen Fax 115
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Annahme private Kleinanzeigen Fax 125
Rechnungserstellung Tel. 211
Rechnungserstellung Fax 165
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Redaktionelle Beiträge Fax 195
Zustellung Tel. 146
Zustellung Fax 145
FTP-Übertragung: Auf Anfrage
Dateiformat: EPS, TIF, JPEG, PDF.
Bei offenen Dateien bitte Schriften und Bilder
einbetten.

Schlachtfest in der Gaststätte Ehrenstein - Irsen
Freitag, den 11. Januar ab 18.00 Uhr
Samstag, den 12. Januar ab 18.00 Uhr
Sonntag, den 13. Januar ab 12.00 Uhr

Es lädt freundlich ein
Familie Ehrenstein

Gerhard’s Mobiler Pflegedienst
Pflege mit Herz

Inh. Jacqueline Haucke
Hauptstraße 18 56271 Roßbach

24-Std.-Bereitschaft

Tel.: 02680 /989011
Wir sind Partner aller Kranken- und Pflegekassen.

N
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T
VERGESSEN

NICHTVERGESSEN·NICHTVERGESSEN·NICHTVERGESSEN

NICHTVERGESSEN·NICHTVERGESSEN·NICHTVERGESSEN
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MITTINO+TINCHEN
SPIEL,SPASS+GESCHENKE!

www.super-spiele-show.de
Telefon02685/989550·Mobil0171/7729988

SOFORTIGE BARAUSZAHLUNG

Wir verschenken einen Tankgutschein
in Höhe von 25,- €, einmalig zu jedem abgeschlossenen

Geschäft bei Abgabe dieser Originalanzeige ✁

✁

57627 Hachenburg · Koblenzer Str. 4 · gegenüber Penny-Markt
Tel. 02662/9479997 · Mobil: 0175/6066823

NEU
Zinnankauf

Ihr Partner für massgeschneIderte anzeIgen!
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Ein Wettbewerb
unterstützt von

JUPITER
JONES

2013.JUNIOR-AWARD.DE noch bis 31. Januar 2013

Hau in die Tasten Schreibe Deinen Krimi

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

in allen Fächern und für alle Klassen
Keine Anmeldegebühren
Keine Fahrtkosten
Kostenfreies Beratungsgespräch
bei Ihnen zu Hause

EINZELNACHHILFE – zu Hause –
Tel.: 026 02 / 6 74 99 88

0 27 34 / 57 13 81
08 00 / 1 22 44 88

www.abacus-ak.de

Karnevalsstoffe • Zubehör • Perücken • Schminke
Kostüme • Hüte • Waffen und Schwerter…

in GROSSER Auswahl und SUPERGÜNSTIG
… Molly-

Preise sind

die Schau!

… Molly-

Preise sind

die Schau!

Stoffe
Gardinen

Raumausstattungwww.dirkmolly.de

Horhausen
Industriegebiet

Tel.: 02687-917720

Hachenburg
Graf-Heinrich-Str.
Tel.: 02662-5895

Neuwied
Ind.-Geb. Distelfeld
Tel.: 02631-29703
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Stellenmarktaktuell
Raumpfleger/in

für 2 x wöchentlich nach Helmenzen gesucht.
Bewerbung bitte unter Tel.: 0 26 81 / 18 42

Firma Werner Fein
Zum Galgenberg 34, 57612 Helmenzen

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt
monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen und Schüler, Rentnerinnen und
Rentner sowie Hausfrauen. Weitere Informationen erhalten
Sie unter E-Mail: service@mvg-zeitungsvertrieb.de oder
Telefon: 06502/9147715 oder 06502/9147714

Donnerstag für uns tätig.
Sie sind jede Woche am

Bezirk Ingelbach (244 Exemplare).
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen für den

Zeitungszusteller/in
Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

ug GmbH & Co. KG
Winningen
66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug –
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 €
2 Pers. 85 €
3 Pers. 99 €

ab87€

(ca. 60 Min. 280 €)
(c 60 Min. 280 €)140€

ab49€

195€

ung)

ab4.900€

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein für ein, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.128 € 2 Pers.215 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 87 € 2 Pers.145 € 3 Pers.180 €

NEU: Nun auch Rundflüge
ab Flugplatz Trier/Föhren

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW · Transporter · Zweiräder · LKW · Traktor usw.
Leichtmetallräder aller Marken · Autoteile und Zubehörshop · Rädereinlagerung
Reifenservice für viele Leasingflotten · KFZ-Reparatur/ Wartung aller Marken
• 3x wöchentlich HU/AU im Haus auch für Zweirad / Transporter / Wohnmobile
• Inspektion z.B. PKW 4+6 Zyl. nur 55,- € zzgl. Material (nach Herstellervorgabe)
• 4-Rad-Achsvermessung z. B. PKW inkl. Spureinstellung Vorderachse nur 45,- €
• Diagnose / Elektrik · Zahnriemen · Bremse · Schalldämpfer · Ölservice · Einbau v.AHK
• Klimaanlagenservice PKW nur 59,90 €

REIFEN + AUTOSERVICE

Reifen Höfer GmbH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 02743 /2190 · Telefax 02743 /4668
reifenhoefer@t-online.de · www.reifen-hoefer.de

Öffnungszeiten: 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr – Samstag 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend besetzt.

KFZ Meisterbetrieb
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Schlossplatz 9
57610 Altenkirchen
Terminvereinbarungundweitere Infosunter www.sparda-sw.de/tipps

Haben auch Sie gute Vorsätze für
das neue Jahr? Am besten sind
natürlich die, die sich schnell und
konsequent umsetzen lassen und
die einem gleichzeitig noch richtig
etwas bringen. Wenn Sie sich bei-
spielsweise im alten Jahr über die
hohen Kontoführungsgebühren bei
Ihrer Bank geärgert haben, ziehen
Sie jetzt die Konsequenz daraus
und sparen Sie im neuen Jahr bares
Geld. Wir sagen Ihnen, wie.

Ich habe auf meinem Kontoauszug
die Kontoführungsgebühren meiner
Bank entdeckt und bin fast umge-
fallen. Auf diese Extra-Kosten habe
ich wirklich keine Lust mehr. Jetzt
habe ich gehört, dass es bei der
Sparda das Girokonto kostenlos
gibt. Stimmt das?
Das stimmt, und zwar ohne Wenn
und Aber. Wir bieten unseren Kunden
schon immer ein kostenloses Giro-

konto. Und bei uns heißt kostenlos
auch kostenlos – Sie müssen keine
unangenehmen Überraschungen be-
fürchten, keine versteckten Kosten,
keine Extra-Abrechnungen. Es lohnt

sich, einmal nachzurechnen, wie viel
Geld Sie in einem Jahr allein dadurch
sparen können, wenn Sie jetzt zur
Sparda und dem kostenlosen Girokon-
to wechseln.

Das klingt richtig gut. Aber ist ein
solcher Kontowechsel nicht mit viel
Aufwand verbunden?
Nein, nicht bei der Sparda-Bank. Sie
müssen sich nur für uns entscheiden,
den Rest erledigen wir. Unser kos-
tenloser Kontowechselservice heißt
für Sie, dass wir den ganzen lästigen
Papierkram erledigen: Wir kündigen
das Konto bei Ihrer alten Bank, richten
neue Daueraufträge und Lastschrif-
ten ein. Und natürlich informieren wir
auch alle, die von dem neuen Konto
wissen müssen – Ihren Arbeitgeber,
Ihren Vermieter und Ihren Sportverein.
Damit Sie es so bequem und einfach
wie möglich haben. Getreu unserem
Motto: Freundlich und fair.

Kundenfreundlichkeit und Service
versprechen viele. Wer gibt mir die
Garantie, dass die Sparda-Bank die-
se Versprechen auch hält?
Über eine halbe Million Kunden in un-
serem Geschäftsgebiet können sich
nicht irren. Seit vielen Jahren sind wir
die Bank mit den zufriedensten Kun-
den. Das liegt vor allem daran, dass
wir ein genossenschaftlich organisier-
tes Unternehmen sind. Unsere Eigen-
tümer sind unsere Kunden, denen wir
bestmögliche Konditionen bieten. Und
einen umfassenden Service mit erst-
klassiger Beratung. Warten Sie nicht
länger – kommen auch Sie zu uns und
überzeugen Sie sich selbst.

Sie erreichen uns auch rund um die
Uhr unter 06131/63 63 63 oder unter
www.sparda-sw.de. Wir freuen uns auf
Sie!

Guter Start ins Neue Jahr mit der Sparda-Bank

Stephan Schlünß
Gebietsleiter

Fleisch - und
Wurstwaren

Catering und
ImbissbetriebPa

rty
-

Se
rvi
ce

täglichheißeTheke

…und natürli
ch täglich: ofenfrischer Fleischkäse,

heiße Fleischwurst, Frikadellen,
Schnitzel und Salate aus eigener Herstellung.

Altenkirchen · Tel.: 02681/984054

www.landmetzgerei-born.de
Besuchen Sie unsere neue Homepage

Angebote vom 14.1. bis 19.1.2013

Menüplan 14.1. bis 18.1.2013

MO Geschnetzeltes mit Nudeln und Salat............................. 5,50 €
Fleischkäse mit Kartoffelsalat .......................................... 5,20 €

Di Zwiebelschnitzel mit Fritten + Salat ............................... 5,50 €
Nudelauflauf dazu Salat................................................... 4,50 €

Mi Hühnerfrikassee mit Reis und Salat .............................. 5,40 €
Gebr. Kotelett mit Kartoffelgratin und Salat ...................... 5,30 €

DO Putenpfanne „Hawaii“ mit Reis und Salat ................. 5,60 €
Gemüse-Nudelauflauf ................................................ 4,80 €

FR Eintopf dazu Brötchen ......................................................... 3,90 €

Gehacktes gemischt Schwein + Rind ....................... 1 kg 4,95 €

Nackenspießbraten ..........................................................1 kg 6,99 €

Gulasch gemischt Schwein + Rind....................................1 kg 7,29 €

Rinderbraten a. d. Hochrippe zum Kochen... ..................1 kg 7,99 €

„Borns Gute“ Bratwurst gebrüht mit Phosphat .............100 g 0,79 €

Frischwurstaufschnitt..................................................100 g 0,89 €

Borns Schmierwurst grob + fein .................................100 g 0,99 €

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

DIERDORFER
GOLDKAUF

SOFORTIGE BARAUSZAHLUNG!

Profitieren Sie von meiner mehr als 10-jährigen
Erfahrung im Edelmetallankauf. Lassen Sie sich von
uns ein unverbindliches Angebot machen.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 12.45 - 17.00 Uhr,

Samstag 10.00 - 12.30 Uhr

Inhaber: R. Hauer

56269 Dierdorf - Obertorstraße 9
Telefon 02689 /2613241 - Mobil 0163 /3628457

Ankauf von:
- Gold und Silber aller Art
- Schmuck und Altgold
- Zahngold

- Uhren und Silberbesteck
(auch versilbert)

- Münzen und Barren
(Hausbesuche nach Vereinbarung)

seriös, freundlich und diskret.
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